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1„Alle in einem Boot ...“ 

 

 
„Miteinander – Füreinander“ 

 

Das Schulprogramm der Regionalen Schule mit Grundschule „Am Burgwall“ Garz auf 

Rügen 
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Unsere Leitsätze 
 

 

 

 

Unser Miteinander ist geprägt von Respekt und Wertschätzung. 

 

 

 

Unsere Schule ist ein Ort, an dem wir gemeinsam 

Persönlichkeitsentwicklung fördern.   

 

 

Unsere Schule ist ein Ort, an dem DU Verantwortung für die 

Gestaltung des Schulalltages übernimmst. 
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Und das sind Wir: 

 

Wir sind eine Regionale Schule mit Grundschule im Süden der Insel Rügen. 

Erreichen kannst du uns über den Rügendamm von 1936 oder über die Rügenbrücke 

von 2007 sowie über einige Fährverbindungen. 

Du kannst aber auch ein Boot nehmen und in vielen Häfen einen guten Platz finden. 

 

Die Verknüpfung von Insel, Festland, Ostsee und Schiffen ist ein Bild mit Symbolik 

für unsere Schule. 

 

Du suchst nach einem Ziel, für das es sich lohnt, zur Schule zu gehen? 

Wir sprechen in unseren Lehrer-Jahrgangsteams darüber und mit dir und deinen 

Eltern. 

Wir legen gemeinsam einen Kurs fest und überprüfen regelmäßig die Richtung. 

Strömungen, Winde und Stürme beeinflussen den Seeweg. Das wissen wir. 

Häfen bieten Innehalten, Entspannung, Austausch und neue Perspektiven. Manchmal 

ändert sich deine Richtung. Du verweilst, blickst nach einem anderen Ziel. Deine 

Mannschaft ist bei dir. 

 

Unsere Boote sind alt und jung: 

alt, weil sie jahrzehntelang schippern und sich manchen Kratzer geholt haben. 

Jung, weil du mit an Bord bist und hilfst,  es immer flott zu machen durch deine 

Arbeit,  deine Ideen, deine Lernbereitschaft. Denn zunächst musst du ja wissen, wie 

man so ein Boot steuert, wie es funktioniert und warum es über Wasser bleibt, obwohl 

so viele Menschen an Bord sind. 

Am Ende deiner Reise wirst du Gewässer überqueren können - mit der Berufsreife 

oder der Mittleren Reife im Seesack. 

 



4 

Unsere Schule ist also eine Flotte mit verschiedenen Booten: 

Da gibt es die Grundschul-Jolle mit dem Namen „Hoppetosse“. 

 

 

 

Später steigst du dann um auf das Boot der 5./6. Klassen, die 

„Kompass“. 

 

 

 

 

 

 

 

In den Klassen 7 und 8 bekommst du neuen Wind auf dem 

Segelboot mit dem Namen „My Way“. 

 

 

 

 

 

 

Zum Schluss, im 9. und 10. Schuljahr, heißt es Kurshalten auf der 

„Calypso“. 

 

 

 

 

 

 

 

Oder du besteigst ein ganz besonderes Boot, ein Floß mit dem Namen „Kon Tiki“, das 

mit dem Produktiven Lernen eine Ausbildungsreife ansteuert, die in eine Berufsreife 

mit gesicherter Perspektive mündet. 

 

 

 

 

 

 

 

Bist du jetzt neugierig und möchtest wissen, welche Ladung sich über und unter Deck 

jedes Schiffes so befindet? Dann lies weiter … 
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Unsere Mannschaften sind sportlich unterwegs, zum Beispiel gibt es eine zusätzliche 

Sportstunde pro Woche sowie regelmäßige Sportprojekte in den Jahrgangsstufen 5 

und 6. 

Für alle Klassenstufen gibt es traditionelle Projekte, wie zum Beispiel ein 

Wassersportprojekt auf dem Dänholm, ein Surfcamp in Dranske oder das Eislaufen in 

Rostock. 

Eine wöchentliche Soccerpause sorgt für Bewegung auf unserem Schiff. 

An den Nachmittagen kann in der Kombüse gekocht, an unserer Schiffszeitung 

mitgearbeitet oder Schach gespielt werden. 

In unserem Chor singen wir nicht nur Shantys. 

Die Juniorranger sorgen sich auch um den Müll im Meer.  

Wer Probleme hat, uns „Fischköppe“ zu verstehen, kann unseren VHS- Kurs 

„Niederdeutsch“ buchen. 

In Form des „Step by Step“-Projektes erhalten langzeiterkrankte Schülerinnen und 

Schüler aus der Region Unterricht im häuslichen Umfeld, um ihnen den 

Wiedereinstieg an ihrer Schule zu erleichtern. 

Wir legen auch traditionell in London an und lernen Land und Leute kennen. 

 

 

 
 

Auf unseren Schiffen sind wir zusammen ungefähr 400 junge Crewmitglieder, die von 

ca. 35 älteren angelernt werden. 

Unsere Grundschuljolle ist eine „Volle Halbtagsschule“ und für die Klassen 5 bis 9 gibt 

es die Ganztagsschule; die „Calypso“ mit den 9. und 10. Klassen sowie die „Kon-Tiki“ 

segeln in Richtung Berufsreife oder Mittlere Reife. 
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Unser Heimathafen hat ein Fach-, Haupt-, Grundschul- und Nebengebäude, ein Atrium 

und eine Turnhalle. Und sogar zwei Fahrstühle! 

Unweit des Hafens befinden sich ein Hort und eine Kita. 

 

Die „Hoppetosse“ öffnet täglich ihre Luken von 7.30 Uhr bis 12.45 Uhr; die 

„Kompass“, die „My Way“ und die „Calypso“ immer montags, dienstags und donnerstags 

von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr sowie mittwochs und freitags von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr. 

Auf unseren Booten lernen wir in drei oder in vier Wachen zu je 80 Minuten. 

In der Kombüse kocht uns der Smutje täglich zwei Gerichte, eines davon auch 

vegetarisch. 

 

 

 

 
 

 

Unsere Flottenkapitänin ist die Schulleiterin Frau Laue. 

 

Die Steuerfrauen und -männer unserer Schiffe nennen sich Teamleiter. Sie steuern 

mit der Lehrercrew die Arbeit in den Jahrgangsstufen. 

 

Unsere Schulsozialarbeiterin ist für Sorgen und Nöte an Bord auf besonderer Mission 

unterwegs. 

 

Genauso wichtig sind unsere Lotsen und Navigatoren, die Kinder mit Förderbedarf 

unterstützen. 
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REGIONALE SCHULE MIT GRUNDSCHULE „AM BURGWALL“ 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

Schulleiterin:   Frau Elke Laue 

Stellv. Schulleiterin:  Frau Kirsten Kilper-Koslik 

Schulsachbearbeiterin:  Frau Kathleen Dettmann 

 

 

 

Am Burgwall 7 

18574  Garz/Rügen 

Tel.: +49 (0)38304 / 329 

Fax: +49 (0)38304 / 12559 

Email: schule.garz@t-online.de  

Homepage: www.Burgwallschule-Garz.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es sind immer alle Geschlechter gemeint, unabhängig von der Schreibung im Text. 

mailto:schule.garz@t-online.de
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„HOPPETOSSE“:  Auf neuen Wegen – Klassenstufe 1- 4  

 
 

 

Unsere Leitsätze:  1.) Unser Miteinander ist geprägt von Respekt und Wertschätzung. 

                                               2.) Unsere Schule ist ein Ort, an dem wir gemeinsam Persönlichkeitsentwicklung fördern. 

                                               3.) Unsere Schule ist ein Ort, an dem DU Verantwortung für die Gestaltung des Schulalltages übernimmst. 
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Unsere gemeinsamen Ziele:     Wir gehen respektvoll miteinander um. 

                                                    Wir möchten vollständige AM in unserem Fachunterricht. 

                                                    Wir übernehmen Verantwortung für ein sauberes Schulgelände. 

                                                    Wir pflegen Traditionen. 

 

 

Unsere gemeinsamen Maßnahmen als Jahrgangsstufenteam Grundschule: 

 

Wir:  - sorgen für konsequente Einhaltung der Regeln, greifen Regelverletzungen im Sozialtraining auf und erarbeiten gemeinsame Lösungen. 

         - führen Gesprächskreise, um im Austausch zu bleiben. 

 

Wir:  - tragen unvollständige AM im Klassenbuch ein. Bei mehrfachem Fehlen von AM gibt es einen einheitlichen Bewertungsmaßstab, der die      

            Kopfnote beeinflusst. 

- finden Klassendienste, die die Klassenkameraden bei der Hausaufgabenheftführung und der Ordnung ihrer Arbeitsmaterialien unterstützen. 

 

Wir:  - achten als Pausenaufsichtsschüler aus Klassen 3 und 4 auf saubere Schulflure und Klassenräume.  

         - halten als Klassendienste das Klassenzimmer sauber und schaffen so eine freundliche Lernatmosphäre. 

 

Wir:  - freuen uns in jedem Jahr auf unsere zahlreichen traditionellen Höhepunkte. 
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verantwortlich 
Stütz-
fächer 

Leit-
fächer 

fachübergreifende 
Thematik 

(Unterricht/ Projekt) 

zentrale, 
fachübergreifende Inhalte 

Kompetenzziele / 

spezifische Maßnahmen 

Schulprogramm 

Schuljahres-

beginn bis 

Herbstferien 

 

Fachlehrer D 
und SU 
 
(Fr. Behrendt, 
Fr. Köpke,  
Fr. Keipke, 
Fr. Krauß,  
Fr. 
Beckmann, 
Fr. 
Baumgardt) 
 

Sp 
Ev. Rel./ 
Philo 

D 
SU 
 

Classroom management 
Soziale Kompetenzen 
(Ankommen im neuen 
Schuljahr) 

Schule 
Routine 

 

- Gesprächskreise führen 
- Aufbau/ Festigung einer 

positiven, emotionalen 
Bindung zum Lehrer, der 
Schule, den Mitschülern, 
dem Lernen; Rituale 
verinnerlichen, 
Klassenregeln begreifen 

- SP: Wir gehen 
respektvoll miteinander 
um. 

Sozialtraining: gemeinsame 

Lösungen; 

Zirkusprojekt, 
Verkehrsprojekt mit 
Fahrradprüfung, 
Jahreszeitenprojekt (Herbst), 

Niederdeutsch 

Ende 

Herbstferien 

bis Ende  

1. Halbjahr 

Fachlehrer 
Mathematik 
 
(Fr. Behrendt, 
Fr. Köpke,  
Fr. Keipke, 
Fr. Krauß,  
Fr. 
Beckmann) 
 

SU 
KU/WK 
 

Ma Größen Geld 
Länge (z. B. Schulhof) 
Zeit 
Masse 
Matheolympiade 

- Größen schätzen und 
messen, vergleichen, ordnen  
- in Sachzusammenhängen 
Größen erkennen  
- zu Sachsituationen 
Fragestellungen entwickeln  
- Messinstrumente 
entsprechend der 
Fragestellung sinnvoll wählen 
- eigenes Verständnis für 
Größen entwickeln 
- SP: Wir übernehmen 
Verantwortung für die 
Sauberkeit unseres 
Schulgeländes. 
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- Klassendienste, 
Pausenaufsicht Klasse 3/4 
Jahreszeitenprojekt (Winter) 
Weihnachtsstaffel und –singen 
,Theaterbesuch im Dezember, 
Niederdeutsche Lieder 

Februar bis 

April/Mai 

Fachlehrer 
Mathematik 
 
(Fr. Behrendt, 
Fr. Köpke, Fr. 
Keipke, Fr. 
Krauß, Fr. 
Beckmann) 
 

Ku 
We 

Ma Phänomene der Natur in 
mathematischen 
Zusammenhängen begreifen 

- Flächen 
- Körper 
- Muster 

erkennen/nachlegen 
- Symmetrie 

- Fachwissen über Begriffe 
und Definitionen 
entwickeln  

- Lernen mit allen Sinnen 
- Lösungswege erproben 
- Umgang mit Arbeitsmitteln 

(Bleistift, Lineal, Zirkel, 
Geodreieck) 

- SP: Wir möchten 
vollständige 
Arbeitsmittel in unserem 
Fachunterricht. 

Konsequente Kontrolle 

Einheitliche Dokumentation 

Klares, individuelles Feedback 

für SuS und Eltern 

(Zensurenkarten) 

Kopfnoten laut einheitlichem 

Bewertungsmaßstab, 

Klassendienste 

Fasching 

Jahreszeitenprojekt (Frühling), 

Niederdeutsch 



12 

April/Mai bis 

Schuljahres-

ende 

Fachlehrer 
Deutsch 
 
(Fr. Behrendt, 
Fr. Köpke,  
Fr. Krauß,  
Fr. 
Beckmann, 
Fr. 
Baumgardt) 

Ku 
Su 

De Lesen einer Ganzschrift - Freunde 
- Buchaufbau (Cover, Titel, 
Kapitel, Autor, Inhaltsangabe) 
- Lesekönig 

Lesekompetenz 
- exzerpieren 
- nachschlagen, 

strukturieren 
- Informationen beschaffen 
- gestaltendes Lesen 
- visualisieren/ präsentieren 
- Leseverständnis 

SP: Wir pflegen Traditionen. 
- Lesekönig, Besuch der 

Insel Vilm in Klasse 3, 
Jahreszeitenprojekte, 
Sportfest, Crosslauf, 
Projekttag auf dem 
Landhof in Kransdorf 
(Insel e.V.), Niederdeutsch 

 
 
 
 
Lesen einer Ganzschrift 
Deutsch:  

- Sprechen und Zuhören: Gesprächsregeln kennen und beachten, situationsangemessen sprechen, am Gespräch teilnehmen, Inhalte 
mit eigenen Worten wiedergeben 

- vorlesen, vortragen 
- Selbstorganisation, Heftgestaltung 

Kunst: 
- Gestaltung von Steckbriefen 
- illustrieren von Bildern passend zur Ganzschrift 
- jahrgangsspezifische Gestaltungstechniken (Drucktechnik, Farbenlehre anwenden) 
- Entwicklung motorischer Fähigkeiten im Umgang mit Arbeitsmitteln  

Sachunterricht: 
- Informationsbeschaffung aus Sachtexten, die thematisch der Ganzschrift entsprechen 
- thematisch passende Steckbriefe anfertigen 
- Plakate gestalten und präsentieren 
- Mindmap anfertigen und damit arbeiten 
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Phänomene der Natur in mathematischen Zusammenhängen begreifen 
 
Mathematik: 
 
- Geometrie: verschiedene Flächen- und Körperarten kennenlernen und in der Umwelt wiedererkennen 

                   Muster erkennen, weiterentwickeln, selbst gestalten 
                   Körper bauen (Würfel) 
                   geometrische Zeichnungen anfertigen 
                   Symmetrieachsen erkennen, spiegeln 

Werken: 
- Scherenschnitte herstellen 
- Von der Fläche zur Form (modellieren, bauen, Formen finden in der Natur) 
- nach einer Faltanleitung bauen 
- Körper in geometrische Formen bringen  

 
Kunst: 
- Formen abstrahieren (Objekte aus der Umwelt in mathematischen Formen darstellen) 
- Mit geometrischen Formen zeichnen (z.B. Kandinsky, Paul Klee, Feininger; Kubismus) 
- sauberes Ausmalen 
- gerade Linien akkurat zeichnen 
- Freihandformen zeichnen 
 
Größen 
 
Mathematik: 
- Repräsentanten von Größen: Geld, Länge, Zeit und Masse  
- eigene Vergleichsmaße  
- Schätzungen 
- selbst gefertigte Messinstrumente, genormte Messinstrumente 
 
Sachunterricht: 
- Begriffe der Zeiteinteilung unterscheiden und anwenden: Einteilung des Tages, der Woche, des Monats, des Jahres, Jahreskreis 

Kalender; Tages-/Wochen-/Monats-/Jahreskalender; Geburtstagskalender; Adventskalender; wiederkehrende Feste 
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Kunst/ Werken: 
- Anwenden und Nutzen von Messgeräten, -instrumenten 
- Bewusstseinsentwicklung für Arbeitszeit 

 
Classroommanagement 
 
Deutsch: 
- Diskutieren der alten und neuen Klassenregeln -> Überarbeitung 
- adressatenbezogen sprechen und schreiben, geeignete sprachliche Mittel verwenden, Sprache partnerbezogen und zielgerichtet 

gebrauchen 
 
Sachunterricht: 
- zunehmend selbstständig arbeiten, Ergebnisse reflektieren 
- Verhaltenstraining für Schulanfänger (LUBO) 
 
Sport: 
- Verhalten in der Turnhalle 
- Kooperationsspiele 
 
Religion/ Philosophie: 
- Schule früher und heute. 
- Schule hier und anderswo. Das Fremde kennenlernen. 
- Ich und die anderen – miteinander umgehen. 
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„KOMPASS“: Navigation und Orientierung - Klassenstufe 5/6 

 

 
 

 

Unsere Leitsätze:  1.) Unser Miteinander ist geprägt von Respekt und Wertschätzung. 

                                               2.) Unsere Schule ist ein Ort, an dem wir gemeinsam Persönlichkeitsentwicklung fördern. 

                                               3.) Unsere Schule ist ein Ort, an dem DU Verantwortung für die Gestaltung des Schulalltages übernimmst. 
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Unsere gemeinsamen Ziele:     Wir gehen respektvoll miteinander um. 

                                                    Wir möchten vollständige Arbeitsmaterialien in unserem Fachunterricht. 

                                                    Wir übernehmen Verantwortung für ein sauberes Schulgelände. 

                                                    Wir pflegen Traditionen. 

 

 

Unsere gemeinsamen Maßnahmen als Jahrgangsstufenteam für Klasse 5/6: 

 

Wir:  - erarbeiten zu Beginn des  Jahres gemeinsame Klassenregeln und führen sie in Klasse 6 weiter. 

- sorgen für konsequente Einhaltung der Regeln und stehen bei Regelverletzungen im engen Kontakt mit den Eltern. 

 

Wir:  - tragen unvollständige Arbeitsmittel im Klassenbuch ein und informieren über das Hausaufgabenheft die Eltern. 

 

 

Wir:  - tragen nach Stundenschluss Sorge für die Sauberkeit im Klassenraum.  

- bestimmen einen wöchentlich wechselnden Tafeldienst. 

 

Wir:  - führen regelmäßig (Sport)projekte und (Sport)wettkämpfe durch. 
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Klassenstufe 5 (1) 
Schuljahresbeginn bis Herbstferien 

 
Wir gehen respektvoll miteinander um/ Wir möchten vollständige AM in unserem Fachraum 
 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele/ spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

 

 

Ankommen 

(sich in einem neuen 

Umfeld orientieren) 

 

 

 

 

 

Familie 

Freunde  

Schule 

Freizeit 

Wahl, Aufgaben und Funktion der 

Klassensprecher 

Konsequente Kontrolle der Klassenregeln 

Einheitliche Dokumentation AM 

auf saubere Klassenräume und Schulflure 

achten (Verantwortlicher pro Klasse)  

Sportprojekte (Drachenboot, Walken, 

Zumba, Fußball) 

 

 sich vorstellen 

 Stärken und Schwächen 

benennen 

 Selbstorganisation 

(Heftführung) 

 Gesprächs- und Verhaltensregeln 

 Steckbriefe anfertigen 

 Interviews führen 

 

 

 

 

 

Engl. 

 

D 

Ku 

Sp 

soz. T. 

 

 

Hr. Dust 

 



18 

 

De 

 

 

Sprechen und Zuhören 

 Gesprächsregeln kennen und beachten, situationsangemessen sprechen, am Gespräch teilnehmen 

 sich vorstellen, Erlebnisse erzählen 

Vorlesen und Vortragen 

 Selbstorganisation, Heftgestaltung 

Film/Fernsehen 

 Interviews/ Steckbriefe zu Lieblingsserien, -filmen 
Wortart, Satzarten 

 wiederholen und anwenden, Befehlsform (Imperativ) 

En 

 

 

Welcome 

 Interviews führen, sich vorstellen 

New in Candem 

 über den Schulalltag erzählen 

 Steckbriefe anfertigen 

Ma 

 

 

Natürliche Zahlen 

 orientieren im großen Zahlenbereich 

Grundrechenarten 

 bekannte Rechenarten festigen 

 Plakatgestaltung 

Geo 

 

 

Die Erde 

 Grundfertigkeiten im Umgang mit Atlas erlernen und beherrschen 

Deutschland (Lage, BL, Topo) 

 zielgerichtete Planung von Arbeitsschritten 

 Informationen lesen, auswählen, ordnen und wiederholen 

 Heftergestaltung 

AWT 

 

 

Einführung 

 Regeln im Raum, ankommen, kennenlernen 

Betriebsbesichtigung (CJD) 

 Interviews führen 

Berufsbilder 
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Info 

 

 

Geschichte der Rechentechnik 

Aufbau Computer, Computerarbeitsplatz 

Arbeit in Word 

Reli 

 

 

Einführung in die Bibel (Entstehung, Aufbau, Bedeutung) 

 

Phil 

 

 

I. „Zu sich selbst finden“: a) So bin ich. b) Meine Stärken – meine Schwächen. 

K: Selbst-/ Fremdreflexion; Feedback geben; Vor anderen erzählen; 

Bio 

 

 

Einführung ins Fach 

 Fach kennenlernen 

 Mindmap  

 Heftergestaltung 

Fische 

 Steckbrief Fische; Lesekompetenz 

Lurche 

 Vergleich zwischen den Klassen 

Mu 

 

 

Singen und Musizieren im Klassenverband 

 hören, erkennen, zuordnen, sich kennenlernen 

Das Sinfonieorchester 

 hören, erkennen, zuordnen 

Ku 

 

 

Farblehre/ -kreis, Grundfarben/ Komplementärfarben 

 Gestaltung von Steckbriefen 

 Selbstorganisation im Fach 

Drucktechniken 

Stempelherstellung 

Sp 

 

 

Kennenlernspiele, Teamspiele, Sportspiele 

 eigene Stärken und Schwächen erkennen und einschätzen 

 eine positive Grundhaltung anderen gegenüber einnehmen 

 mit anderen gemeinsam lernen 
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Klassenstufe 5 (2) 
Herbstferien bis Ende 1. Halbjahr 

Wir pflegen Traditionen 
 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

 

 

Feste feiern 

 

Advent 

Weihnachten 

Neujahrsfeste 

Fasching 

Weihnachtsprojekt 

Sportprojekte 

Vorlesewettbewerbe 

Sportwettkämpfe 

Elterngespräche, Verantwortlichkeit 

Klassensprecher und „kleine Dienste“ 

konsequente Kontrolle der 

Klassenregeln 

auf saubere Klassenräume und 

Schulflure achten (Verantwortlicher pro 

Klasse)  

 

 mit literarischen Texten 

arbeiten 

 eigene Texte schrieben 

 sinnerfassendes Lesen 

 6-Schritt-Lesetechnik 

 vortragen, vor der Klasse 

sprechen 

 Anschauungsmaterial nutzen 

 Plakate anfertigen 

 

Bio/ 

Geo 

 

Ku 

D 

Ma 

Phil 

Reli 

 

Fr. Buettler 
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De 

 

 

Sachtexte lesen und verstehen 

 Methoden der Texterschließung und Lesetechnik anwenden 

 Texten Informationen zielgerichtet entnehmen, ordnen, prüfen und darstellen 

 Textstrukturierung (6-Schritt-Lesetechnik) 

Erzählungen (lit. Kurzformen) 

 Umgang mit Texten üben, eigene Texte schreiben 

Weihnachten 

 Projekt 

 Gedichte, Geschichten vortragen und verstehen 

Zeitformen des Verbs 

En 

 

 

A good start 

 Gedicht 

At home 

  

Ma 

 

 

Grundrechenarten und Rechengesetze 

 Anfangsverständnis, Lesekompetenz 

Körper, Netze, Schrägbilder 

 Projekt „Weihnachtsstadt bauen“ 

Geometrie 

  

Geo 

 

 

Deutschland (Topo, Stationen „Küstenraum“) 

 Lesekompetenz (mit verschiedenen Sachtexten umgehen, Tabellen auswerten…)  
 sinnerfassendes Lesen 

 detailliertes Lesen 

AWT 

 

 

Papierbearbeitung 

Arbeit mit verschiedenen Materialien 

Holzbearbeitung, Bohrpass 

 Herstellung von Weihnachtsdekoration 

 Anschauungsmaterial herstellen 
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Info 

 

 

Das Betriebssystem Windows 

Anwenderprogramme Arbeit in Word 

 

Reli 

 

 

Judentum (Tora, jüd. Jahresfeste, Synagoge) 

Leben und Tod 

Philo 

 

 

II. „Miteinander leben“: a) Freunde; b) Freundschaften auf dem Prüfstand; c) Vorurteile; 

K: Verantwortung übernehmen; Achtsamkeit üben; Toleranz leben 

Bio 

 

 

Lurche 

 Lesekompetenz 

Kriechtiere 

 Steckbrief „heimische Schlange“ 

Vögel 

 Aufgabenverständnis, freies Sprechen 

Mu 

 

 

Weihnachts-/ Winterlieder 

 vortragen (Weihnachtssingen) 

Weihnachtsgans Auguste 

Peter und der Wolf 

 Instrumente erkennen, hören, zuordnen 

Formen des Musiktheaters (Musical, Oper) 

Ku 

 

 

Gedichtillustration 

drucken, schreiben, zeichnen 

malen mit verschiedenen Weißtönen 

 Gestaltung von Plakaten 

 Anschauungsmaterial herstellen 

Sp 

 

 

Turniere (Hockey, Tischtennis, BB/FB) 

 verantwortungsvoll in den Beziehungen zu anderen Schülern, eingeschlossen Angehörige anderer Kulturkreise, umgehen 

 Konflikte fair, friedlich und argumentativ lösen 
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Klassenstufe 5 (3) 
Beginn 2. Halbjahr – Ende April 

Wir möchten vollständige AM in unserem Fachraum 
 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

 

 

Wo finde ich was? 

 

 

Einführung in die Arbeit mit 

Nachschlagewerken 

Sportprojekte 

Projekt „Wo finde ich was?“ 

Medienkompetenz fördern 

Präsentation der Ergebnisse 

Elterngespräche, Verantwortlichkeit 

Klassensprecher und „ kleine Dienste“ 

Konsequente Kontrolle der 

Klassenregeln, Arbeitsmaterialien 

Auf saubere Klassenräume und 

Schulflure achten (Verantwortlicher pro 

Klasse)  

 

 

 Möglichkeiten des 

Nachschlagens kennenlernen 

und nutzen 

 Medien kompetent nutzen 

 Wörter und Sachverhalte mit 

Hilfen finden 

 eigene Texte korrigieren 

 

Geo 

Bio 

 

D 

Engl. 

AWT/ 

Info 

Mu 

 

Fr. Buettler 
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De 

 

 

Märchen 

 Textwerkstatt, Portfolio, Märchenprojekt  

Wörterbücher nutzen 

 Nachschlagen von Wortarten (Thementag „Arbeit mit Nachschlagewerken; Fremdwörter) 

Ganzschrift 

 unterschiedliche Strategien anwenden, um sich mit dem Inhalt des Buches auseinanderzusetzen; differenzierter Umgang mit dem 

Kinderbuch (Lesetagebuch) 

Wortart: Nomen; Großschreibung, Fälle 

En 

 

Free time 

 Umgang mit dem Wörterbuch 

Ma 

 

 

Winkel 

Gebrochene Zahlen 

Add./Subtr. gleichnamiger Brüche 

 Brüche darstellen 

 im reellen Leben Brüche finden und erklären 

 Plakat 

Geo 

 

 

TL 

 Profile zeichnen, lesen 

Kohle 

 Kartografische Kompetenz (Nachschlagewerke, Atlas) 

LW 

 Symbole deuten, Karten lesen 

 

AWT 

 

 

Holzarbeit  

Materiallehre (Holz, PVC, Papier) 

 Informationen zu Materialien aus Nachschlagewerken ermitteln und vergleichen 

Info 

 

 

Hardware und Software 

Anwenderprogramme: Arbeit in Word 
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Reli 

 

 

Leben und Tod 

Miteinander Leben 

Philo 

 

 

III. „Kein Streit an unserer Schule?“: a) Vorurteile; b) Strategien zum richtigen Streiten; c) Streit überwinden; 

K: Reflexion auf Streit; Diskutieren; Feedback geben; 

Bio 

 

 

Vögel 

Säugetiere 

 Lesekompetenz 

 Bestimmungsbuch (Nachschlagewerk) 

 Steckbriefe anfertigen 

 experimentieren, planen von Arbeitstechniken und deren Durchführung 

 Präsentation eines Plakates 

Mu 

 

 

Formen des Musiktheaters, Musikberufe, Stimmlagen 

Zar und Zimmermann 

 musikalische Nachschlagewerke kennenlernen 

 Informationen zu Themen recherchieren, erarbeiten 

 Stichpunkte anfertigen 

 geschichtliche und landeskulturelle Beziehungen herstellen 

Frühlingslieder 

Das Rondo, verschiedene Musikwerke 

Ku 

 

 

Menschen in Bewegung 

Grafik 

 Kunstlexikon benutzen (Finden von Informationen zu Bildern und Künstlern) 

 Lesekompetenz 

Sp 

 

 

Orientierungsläufe, Geocaching, Gerätturnen, Freerunning 

 Sich im Riegenbetrieb ein- und unterordnen 

 gemeinsam sportliches Handeln gestalten und mitgestalten 

 Zusammenhang von Sport und Natur 

 Lösungen für Bewegungsaufgaben finden 

 Kenntnisse über die Regeln im Sport erwerben und anwenden 
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Klassenstufe 5 (4) 
April/Mai bis Jahresende 

Wir übernehmen Verantwortung für ein sauberes Schulgelände 
 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

 

„Gut drauf“ 

„Wasserprojekt/ 

Leuchtturmprojekt“ 

 

 

Gesunde Ernährung 

Bewegung 

Entspannung 

Wasserressourcen 

saubere Gewässer   

Sportprojekte 

Wassersportprojekt 

Sportwettkämpfe 

Elterngespräche, Auswertung Online 

Diagnose  

konsequente Kontrolle der 

Klassenregeln, Arbeitsmaterialien 

auf saubere Klassenräume und 

Schulflure achten (Verantwortlicher pro 

Klasse)  

 

 

 Körperbewusstsein entwickeln 

 Entspannungstechniken 

erlernen und trainieren 

 gesundes Essen in den 

Mittelpunkt rücken und 

zubereiten  

 Umweltbewusstsein entwickeln 

 

Sp 

Bio 

 

Ma 

Geo 

D 

Eng 

Ku 

 

Hr. Jaskolka 

Fr. Küstermann 

Fr. Buettler 
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De 

 

 

Beschreiben 

 Gegenstände beschreiben 

Projekttage  

 Informationen im Internet recherchieren 

Gedichte 

 reimen, schreiben, gestalten, untersuchen, vortragen 

Textwerkstatt 

Wortarten: Präpositionen, Adjektive 

En 

 

 

A birthday party 

Holidays 

 spielerisches Lernen von Vokabeln 

Ma 

 

 

Brüche 

 messen in der Schule 

Dezimalbrüche 

 einkaufen im Supermarkt 

Einheiten 

 kochen, Rezepte lesen, berechnen 

Geo 

 

 

Mittelgebirge 

 Lesen von Karten und Profilen 

Alpen 

 Stationenlernen „Alpen“ 

„Küste/Leuchttürme“ 

 Arbeiten im Projekt (wandern, beobachten, zeichnen, basteln) 

AWT 

 

 

Holzbearbeitung „Tierpuzzle“ 

 Anwendung KE zu Material 

Gestalten AWT-Raum 

 Arbeitsschritte genau planen 

Info 

 

 

Anwenderprogramme: Word und Excel 
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Reli 

 

 

Christliche Feste 

Philo 

 

 

IV. „Religionen kennen lernen“: a) Religionen im Vergleich; b) Die Gebote – ein Experiment; c) Woran glaubst du? 

K: Weltreligionen erkennen, benennen, zuordnen; tolerant urteilen; Selbstreflexion 

Bio 

 

 

Menschen (alle Prozesse des menschlichen Lebens) 

 gesunde Ernährung kennenlernen 

 Bewegungsübungen für gesunde Haltung des Körpers 

 Projekt „Pubertät/Fortpflanzung“ 

Mu 

 

 

Die Kantate 

Musik in der Gesellschaft 

 Wer hört das? 

Tanzen 

 Wechselpolka erlernen (Bewegung im Unterricht) 

Ku 

 

 

Grafik 

Malerei und Tarnung 

Buch- und Gedichtillustration 

 Figuren in Bewegung beobachten/darstellen 

Sp 

 

 

Volleyball 

Leichtathletik 

Schwimmen 

Handball 

 bereit sein, sich anzustrengen 

 Sieg und Niederlage erleben und angemessen verarbeiten 

 körperliche Phänomene und Reaktionen auf Bewegung wahrnehmen 

 Zusammenhänge Sport und Bewegung 

 Formen der Bewegung und des Spiels erwerben 

 vielfältige Informationsformen nutzen 
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Klassenstufe 6 (1) 
Schuljahresbeginn bis Herbstferien 

Wir möchten vollständige AM in unserem Fachunterricht 
 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

 

 

 

Experimentieren 

 

 

 

 

 

 

Protokollieren, Durchführen 

und Auswerten 

verantwortungsvoller Umgang 

mit Arbeitsmaterial und 

Experimentiergeräten 

detailliertes, sinnerfassendes 

Lesen 

Wahl, Aufgaben und Funktion der 

Klassensprecher 

konsequente Kontrolle der Klassenregeln 

Einheitliche Dokumentation AM 

Elterngespräche Auswertung der Online-

Diagnose 

auf saubere Klassenräume und Schulflure 

achten (Verantwortlicher pro Klasse)  

Sportprojekte (Golfen, Fußball) 

 

 Arbeitsschritte zielgerichtet 

anwenden 

 Umgang mit Sachtexten 

festigen 

 Informationen zielgerichtet 

beschaffen 

 Lernen mit allen Sinnen 

 effektiv mit einem Partner 

arbeiten 

 6-Schritt-Lesetechnik festigen 

 

Ph 

 

Ge 

Bio 

D 

Ma 

 

Fr. Kleemann 
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De 

 

 

Aufeinander eingehen (Regeln, Streitkultur) 

Sachtexte 

 Umgang mit Sachtexten festigen (6- Gang- Lesetechnik anwenden) 

 Infografiken betrachten, auswerten und verstehen 

 Lernstrategien anwenden 

Lies doch mal wieder 

 Texte gestaltend vortragen 

En 

 

 

After the holiday 

 vergleichen der Schulsysteme Deutschland und Britain 

 Wegbeschreibung an Stadtplänen → in Garz 

Around London 

 Fragen-Antworten 

 Gedicht erlernen 

Ma 

 

 

natürliche Zahlen wiederholen 

 zielgerichtete Wiederholung 

 zielgerichtete Beschaffenheit von Infos 

Flächen: Umfang + Flächeninhalt 

 Lernen mit allen Sinnen →Umfang + Flächeninhalt an Beispielen im Klassenraum 

Volumen von Körpern 

Teilbarkeit 

 messen von Volumen mit Messbechern → Ableitung für Berechnungen 

Ge 

 

 

Einführung ins Fach 

 Umgang mit Quellen, Zeitleiste erstellen 

 geschichtliche Quellen finden + vorstellen 

Ur- und Frühgeschichte 

 Sachtexte lesen, Informationen herausfiltern 

 Altsteinzeit/Jungsteinzeit (Merkmale gegenüberstellen und vgl., Auswertung von Zeichnungen, Werkzeuge und ihre Bedeutung 

kennenlernen und mit heute vgl.) 

Geo 

 

 

Europa (Einführung, Lage, MM, Länder, Topografie) 

 Lagebeziehungen erkennen 

 Zuordnen von Staaten, Hauptstädten, Gebirgen und Gewässern und mit Atlaskarten lokalisieren 
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AWT 

 

 

Aufbau und Funktionsweisen von Arbeitsmaschinen 

 zielgerichtete Arbeitsschritte üben 

Betriebsbesichtigung 

 Lernen mit allen Sinnen, Erfahrungen sammeln 

Werkzeuglehre, Lesen von Arbeitsanleitungen 

 Lesekompetenz üben 

Info 

 

 

Wiederholung EVA-Prinzip 

Hardware-Software 

Schreibprogramm 

 Arbeitsschritte gezielt einhalten 

 Umgang mit Sachtexten 

Reli 

 

 

Christen leben in verschiedenen Konfessionen 

 

Philo 

 

 

„Ich einmalig“                                                                                           „Ich und andere“ 

 mit einem Partner arbeiten                                                              ▪  Umgang mit Sachtexten vertiefen 

 6-Schritt-Lesetechnik festigen                                                       ▪  Informationen zielgerichtet beschaffen 

Ph 

 

 

Einführung ins Fach  

Experimentieren 

Optik 

 Regeln und Verhalten im Fachraum  

 Beobachten und Durchführung von kleinen Experimenten 

 zielgerichtetes Planen und Protokollieren 

 Begriffe mit Nachschlagewerken erklären 

 Sachtexte lesen → detailliertes Lesen 

Bio 

 

 

Samenpflanzen/Pflanzenfamilien 

 mit den Sinnen erkunden 

 beobachten an Beispielen 

 Pflanzen und Blüten zerlegen 

 Experimente zu Keimbedingungen und Wachstum 
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Mu 

 

 

In der Liederwerkstatt 

Notenkunde 

 Liedtexte untersuchen (Sinne!) 

Variation-musik. Form 

 Umgang mit Sachtexten zu Haydn 

Ku 

 

 

mit Kontrasten arbeiten 

 Arbeitsschritte zielgerichtet planen + anwenden 

Wandmalerei 

 geschichtliche KE in Anschauungsmaterial umwandeln 

Sp selbstständig Parcourstrecken entwickeln unter Beachtung der Trainingseffekte für verschiedene Muskelgruppen 
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Klassenstufe 6 (2) 
Ende Herbstferien bis Ende 1. Halbjahr 

Wir pflegen Traditionen 
 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

 

 

Feste feiern II 

 

Advent 

Weihnachten 

Neujahrsfeste 

Fasching 

Weihnachtsprojekt 

Sportprojekte 

Vorlesewettbewerbe 

Sportwettkämpfe 

Elterngespräche, Verantwortlichkeit 

Klassensprecher und „ kleine Dienste“ 

konsequente Kontrolle der Klassenregeln, 

Arbeitsmaterialien 

Auf saubere Klassenräume und Schulflure 

achten (Verantwortlicher pro Klasse)  

 

 Texte rezipieren, nutzen und 

produzieren 

 Rollenspiel: kreativ gestalten – 

Perspektivwechsel einnehmen 

 

Ge/ 

Geo 

 

Mu 

Ku 

Reli 

Philo 

D 

 

Fr. Buettler 

Fr. Küstermann 

De 

 

 

Personenbeschreibung 

 Texte rezipieren + produzieren 

Post für dich – Briefe und E-Mails lesen und schreiben 

 Gebrauchstexte sach- und zielangemessen formulieren; lesen, untersuchen, verstehen 

 Gefühle formulieren 

Fabelwelten/Sagenhaftes 

 Fabel und Sagen lesen und verstehen, wesentliche Merkmale einer Textsorte erfassen 

Weihnachten 

 Projekt 

 Gedichte, Geschichten vortragen und verstehen 
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En 

 

 

Dreams 

 ausdrücken von Träumen, Wünschen und Gefühlen 

 identifizieren mit Rollen → Robin Hood 

Ma 

 

 

Teilbarkeit 

 darstellen von Brüchen 

Gebrochene Zahlen 

 Teilbarkeitsregeln festigen 

Add., Sub., Mult., Div. von Brüchen 

 Rechenoperationen mit Brüchen kennenlernen, üben, festigen 

Ge 

 

 

Ur- /Frühgeschichte 

 Regionalgeschichte zur Bronze und Eisenzeit einbeziehen 

Mesopotamien 

 kreative Ideen zu Themen gestalten 

Ägypten 

 Werkstattlernen (Mumien, Staat…) 

Geo 

 

 

Nordeuropa/Westeuropa 

 klimatische Besonderheiten mit unseren vergleichen (Polartag/Polarnacht) 

 Leben im „Weihnachtsmanngebiet“ 

 Angepasstheit der Wirtschaft an die Natur 

 Informationen auswählen, ordnen, visualisieren (Plakat zur LW in FR) 

 Diagramme lesen + auswerten 

AWT 

 

 

Holzbearbeitung, Laubsägearbeiten 

 Herstellen von Weihnachtsdekoration 

 Schritte planen und durchführen 

 selbstständiges Arbeiten 

Info 

 

 

Suchmaschinen, Gefahren und Vorteile des Internets 

Gestaltung von Weihnachtskarten 

 Geschenke mit PC (Weihnachtskarte) 

Publisher (Visitenkarte) 

Reli Bedrohte Mitwelt und biblischer Schöpfungsglaube 

Zeiten des Redens und Bewegens, Zeiten des Schweigens und der Ruhe in Religion 

Philo „Auf der Suche nach dem Glück“ 

 Lernen mit allen Sinnen 
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 Texte rezipieren, nutzen und produzieren 

Rollenspiel (Perspektivwechsel einnehmen) 

Ph 

 

 

Reflexion/Brechung des Lichts, Lochkamera 

 mit praktischen Übungen (Spiegel) Begriffe erklären können 

 Anfertigen von Modellen (Lochkamera) 

Strahlen, Licht + Schatten, Sonnen- und Mondfinsternis, Auge 

 Schattenbildungen darstellen 

 Verbindung mit Geo: Tag- und Nachtentstehung am Modell 

 Sonnen-/ Mondfinsternis: Erklären der Ereignisse und Kennenlernen der Bedeutung 

Bio 

 

 

Wald 

 Schichtung und ihre Rolle/Bedeutung 

 Steckbriefe von Bäumen anfertigen (Wissen aus GS reaktivieren) 

 Unterrichtsgang in der Natur 

Samenpflanzen 

 Kulturpflanzen bei uns und in anderen Ländern; Verwendung kennen 

Zelle 

 Mikroskopieren → planen und durchführen 

 Präparate anfertigen, vergleichen und schlussfolgern 

Mu 

 

 

Volkslied und begleitetes Sololied 

Liedformen 

 Empathie entwickeln 

Weihnachtslieder 

 Vorbereitung „Weihnachtsprojekt“ 

„Die musikalische Schlittenfahrt“ Mozart 

Ku 

 

 

„Nichts als Strukturen im Kopf“ 

Insekten 

 Struktur erkennen und selbst entwickeln 

 A   nwenden der Kenntnisse von Punkt und Linie 

Das Rätsel der Pyramide und ihrer Erbauung 

 Architektur der alten Ägypter kennenlernen 

 beschreiben und auswerten von grafischen Darstellungen 

Sp In Sportspielen Empathie entwickeln 
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Klassenstufe 6 (3) 
Beginn 2. Halbjahr bis Ende April 

Wir gehen respektvoll miteinander um/ Wir möchten vollständige AM in unserem Fachunterricht 
 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

 

 

Wo finde ich was? II 

 

 

Arbeit mit NSW vertiefen und 

festigen 

Sportprojekte 

Präsentation der Ergebnisse 

Medienkompetenz 

Elterngespräche, Verantwortlichkeit 

Klassensprecher und „ kleine Dienste“ 

konsequente Kontrolle der Klassenregeln 

Arbeitsmaterialien 

Auf saubere Klassenräume und Schulflure 

achten (Verantwortlicher pro Klasse)  

 

 

 Medienkompetenz entwickeln 

und erweitern 

 unbekannte Wörter und 

Sachverhalte mit Hilfen klären 

 Recherchieren lernen 

 eigene Texte korrigieren und 

überarbeiten können 

 

Geo/ 

Bio 

 

Engl. 

Ge 

AWT/ 

Info 

D 

 

Fr. Buettler 

 

De 

 

 

mit Medien umgehen 

 Thementag „Arbeit mit Nachschlagewerken“ 

 Texte korrigieren und überarbeiten 

 unbekannte Wörter nachschlagen 

Ganzschrift 
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 Entwicklung und Förderung kognitiver Leseprozesse bzw. Erwerb von Lesestrategien festigen; Lesemotivation 

Experimentieren mit Sprache, spannend erzählen 

Kurzvortrag 

 anfertigen von Stichpunktzetteln und vor der Klasse sprechen 

En 

 

 

Celebrations 

 Arbeit mit Wörterbuch festigen; Wo steht was? 

 Mengenangaben können und verstehen 

 Steigerung im Englischen 

Ma 

 

 

Dezimalbrüche 

 Rechenoperationen wiederholen, üben, festigen 

Abbildungen/Verschiebungen/Spiegelung 

 Umgang mit geometrischen Arbeitsgeräten vertiefen und üben 

Dreiecke 

 Informationen recherchieren, MM neuer geometrischer Formen kennenlernen 

Ge 

 

 

Ägypten 

 Informationen aus Lexika ermitteln 

Das alte Israel 

 Religionen vergleichen 

Griechen 

 Lesen aus geografischen Darstellungen und Kenntnisse ableiten 

Geo 

 

 

Südeuropa 

 Werkstattlernen „Südeuropa“ 

 Umgang mit Atlas vertiefen 

 Informationen aus Texten entnehmen 

 Begriffsklärung mit Begriffskatalogen 

 Schlussfolgerung ziehen 

AWT 

 

 

Holzbearbeitung 

technisches Zeichnen 

 Informationen aus Fachbüchern ermitteln 

 lesen/verstehen 

 Linienarten 
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Info 

 

 

Funktion der Tastatur 

Power-Point „Mein Heimatort“ 

 Nutzung des PC´s für Informationsermittlung, Klärung unbekannter Begriffe 

Reli 

 

 

Gleichnisse 

Philo 

 

 

„Aus alten Geschichten lernen“ Biblische Geschichten kennenlernen 

 Medienkompetenz entwickeln 

 Unbekannte Wörter klären 

 Lernen mit allen Sinnen 

Ph 

 

 

Mechanik (Größen und ihre Messungen: Zeit, Länge, Masse, Volumen, Geschwindigkeit, Bewegungen) 

 Messgeräte kennenlernen und mit ihnen arbeiten 

 experimentieren, protokollieren, Schlussfolgerung ziehen 

Bio 

 

 

Wirbellose Tiere 

 zuordnen können 

 Aufbau einzelner Vertreter vergleichen 

 Lebensraum benennen 

 Bestimmungsbuch nutzen 

Mu 

 

 

Lieder v. G. Schöne 

Programmmusik 

 Musiknachschlagewerke kennenlernen und mit ihnen Begriffe klären 

Hörspiel 

 Hörspiel selbst gestalten mit Instrumenten, Geräuschen + Dialogen 

Ku 

 

 

Ich als Pharao 

 Menschen im Wandel der Zeit darstellen 

„Das rote Zimmer“ 

 Mediengestaltung → Umgang mit Medien vertiefen, Gruselbuch anfertigen 

Sp 

 

 

Geräteraum nach Raumordnung aufräumen 

beim Zirkeltraining schriftliche Arbeitsanweisungen umsetzen lernen 
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Klassenstufe 6 (4) 
Mai bis Schuljahresende 

 

Wir übernehmen Verantwortung für ein sauberes Schulgelände 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

 

 

„Gut drauf II“ 

„Wasserprojekt II“ 

„Leuchttürme II“ 

 

gesunde Ernährung 

Bewegung 

Entspannung 

Wasserressourcen  

Saubere Gewässer 

Sportprojekte 

Wassersportprojekt 

Vorlesewettbewerbe 

Sportwettkämpfe 

Elterngespräche, Auswertung VERA  

konsequente Kontrolle der Klassenregeln, 

Arbeitsmaterialien 

Auf saubere Klassenräume und Schulflure 

achten (Verantwortlicher pro Klasse)  

 

 Körperbewusstsein stärken 

 Entspannungstechniken 

anwenden 

 gesundes Essen zubereiten 

 

Sp 

Bio 

 

Ma 

Geo 

D 

Ku 

 

 

Fr. Küstermann 

Fr. Buettler 

Hr. Jaskolka 

 

 

 

 

De 

 

 

Rechtschreibung 

Gedichtwerkstatt 

 Aufbau von Gedichten, Aussagen untersuchen 

 eigene Gedichte verfassen 

Beschreibung von Vorgängen 
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 Vorgänge beobachten und beschreiben 

 sportliche Übungen, Spiele 

 Arbeit in der Küche (Kochrezepte?) 

Münchhausen 

En 

 

 

dos and dont´s 

Let´s go! 

 spielerisches Lernen und Wiederholen von Vokabeln aus Kl. 5 (Bewegungsspiele) 

Ma 

 

 

Daten/Zahl 

 Zufallsexperimente durchführen + auswerten (würfeln, messen) 

Terme und Gleichungen, Sachaufgaben 

 Terme kennenlernen 

 Gleichungen an praktischen Beispielen ermitteln (Küche, Haushalt) 

Ge 

 

 

Griechen 

 große Persönlichkeiten der Geschichte 

Römer 

 Römerprojekt → Gruppenarbeit 

Geo 

 

Südeuropa/Osteuropa 

 gesunde Lebensweise/ Obst und Gemüse aus mediterranem Anbau (probieren, verarbeiten und zubereiten) in Gruppenarbeit 

AWT 

 

 

Erstellen einer eigenen Arbeitsanleitung 

 Entspannungstechniken zwischen Arbeitsschritten anwenden 

„Freies Werkstattstück“ zeichnen 

Gestaltung AWT-Raum 

Info 

 

 

Tabellen mit Excel erstellen 

Kalender für das neue Schuljahr erstellen 

 Kenntnisse aus dem Schuljahr anwenden und üben 

Reli 

 

 

Gerechtfertigung durch Leistung? 
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Philo 

 

 

„Die Weltreligionen“ – Teil I 

 Umgang mit Sachtexten festigen 

 Informationen zielgerichtet beschaffen 

 Texte rezipieren, nutzen und produzieren 

 zielgerichtetes Recherchieren lernen 

 eigene Texte korrigieren und überarbeiten 

Ph 

 

 

Wärmelehre 

 Ablesen von Temperaturen, experimentieren 

 protokollieren, auswerten, schlussfolgern 

Magnetismus/Elektrizität 

 Wirkung vom elektrischen Strom kennen 

 Stromkreise bauen 

 Arbeitsweisen von elektrischen Geräten kennen und anwenden  

Bio 

 

 

Insekten 

 Kennenlernen von Vertretern (Steckbriefe) 

 Bedeutung  von Bienen (eventuell Besuch beim Imker) 

Weichtiere 

 Recherche über Weichtiere in unseren Gewässern (Plakatgestaltung) 

Mu 

 

 

Der Fischer und seine Frau 

Morgen- und Abendlieder 

Seemannslieder 

Musik und Gesellschaft 

 Takte erkennen, klatschen 

 singen, hören, musizieren, tanzen 

Ku 

 

 

Das rote Zimmer 

 Mediengestaltung 

Metamorphose des Rhinozeros 

 künstlerische Mittel erkennen 

Kunst im öffentlichen Raum 

 Besuch einer Gemäldegalerie (mit Sinnen wahrnehmen) 

Sp 

 

 

bei leichtathletischen Disziplinen den Körper formen 

Entspannungstechniken lernen 
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 „MY WAY“: Wer bin ich? Wo möchte ich hin? - Klassenstufe 7/8 

 

 

 
 

 

Unsere Leitsätze: 1.) Unser Miteinander ist geprägt von Respekt und Wertschätzung. 

                                               2.) Unsere Schule ist ein Ort, an dem wir gemeinsam Persönlichkeitsentwicklung fördern. 

                                               3.) Unsere Schule ist ein Ort, an dem DU Verantwortung für die Gestaltung des Schulalltages übernimmst. 
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Unsere gemeinsamen Ziele:     Wir gehen respektvoll miteinander um. 

                                                    Wir möchten vollständige Arbeitsmittel in unserem Fachunterricht. 

                                                    Wir übernehmen Verantwortung für ein sauberes Schulgelände. 

                                                    Wir pflegen Traditionen. 

 

 

Unsere gemeinsamen Maßnahmen als Jahrgangsstufenteam für Klasse 7/8: 

 

Wir:  - sorgen für konsequente Einhaltung der Regeln und tragen Regelverletzungen ins Mitteilungsbuch der Klasse ein. 

- werten im Schüler-Eltern-Lehrer-Gespräch die Regelverstöße zeitnah aus. 

- zeigen im Schüler-Eltern-Lehrer-Gespräch die Entwicklung des Kindes regelmäßig auf. 

 

Wir:  - vermerken unvollständige Arbeitsmittel im Klassenbuch. Bei mehrfachem Fehlen von Arbeitsmitteln erfolgt eine Information der Eltern. 

- erarbeiten mit den Eltern Wege, um das Fehlen von Arbeitsmitteln zu vermeiden.  

 

Wir:  - verlassen den Unterrichtsraum und die dazugehörigen Flure in einem sauberen und aufgeräumten Zustand. 

- schaffen mit den Schülern eine angenehme Lernatmosphäre in unseren Räumen. 

 

Wir:  - gehen bei der Erstellung unserer SPL-Aufgaben auf traditionelle Feste ein. 

- organisieren jährlich gemeinsame sportliche Aktivitäten in unserem Team. 

- führen gemeinsam in unserer ersten Schulwoche einen sportlich orientierten Projekttag durch.  
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Jahrgangsstufe 7(1) 

 

Schuljahresbeginn bis Herbstferien   
 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele (K.)/ spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

Jeder Anfang ist … 

oder doch nicht?  

 

(Methodentraining) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Wiederholung  

Grundwissen und 

Fähigkeiten 

 EA, PA, GA, KLF 

wiederholen 

 Methoden wiederholen 

und vertiefen 

 Zeiteinteilung, 

Wochenplan 

 gegenseitige Hilfe geben 

und nehmen 

 kritischer Umgang mit 

Einschätzungsbögen 

1. in verschiedenen Sozialformen und 

Methoden arbeiten können 

2. Stärken und Schwächen erkennen  

            und Schlussfolgerungen für    

            eigenes Handeln ziehen 

3. Ergebnisse vergleichen und 

präsentieren 

4. Regeln neu aufstellen und leben 

Ma D 

En 

Frau Lange/ 

Frau Kilper 

  Wir möchten vollständige Arbeitsmittel in 

unserem Fachunterricht. 

  Besonders 

Klassenlehrer- 

Alle Fachlehrer 

 

 

De 

 

 

 

Sachtexte lesen und verstehen, anhand von Kurzgeschichten ausgewählte Methoden wie EA, PA, GA, KLF trainieren (K.1.) und selbstkritisch 

reflektieren, (K.2.) 1. Kontrolle schreiben, TÜ zensieren 



45 

En 

 

 

 

Stärken und Schwächen in Englisch diagnostizieren (K.2), nach Wochenplan arbeiten (K.1, K.3), betont EA und PA trainieren (K.1) 

Ma 

 

 

Wiederholung: Rechnen mit gebrochenen Zahlen ( K.2, K.3),  Dreiecke konstruieren und berechnen (K.1, K.2, K.3) 

Ge 

 

 

Römisches Reich als Weltkultur begreifen, Feedback einfordern und geben (K.2) 

Geo 

 

 

Orientierung auf der Erde; Gradnetz, Bewegungen der Erde, Zeitzonen (K.1, K.2) 

 

AWT 

 

 

Anfertigung einer technischen Zeichnung, Beschriftung der technischen Zeichnung (K.1, K.3) 

Info 

 

 

Anwenderprogramme Word, Excel, Grafikprogramm 

Nutzung Internet 

Reli 

 

 

Martin Luther 

Philo 

 

 

Klassenregeln neu aufstellen und gemeinsam auf Durchführbarkeit prüfen, (K.3) sich dem Urteil anderer stellen, (K.2)  

Was macht für uns eine gute Schule aus? Diskussionen planen und durchführen 

Ph 

 

 

Eigenschaften von Körpern (K.2), Dichte von Stoffen bestimmen und bewerten (K.1, K.2) 
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Ch 

 

 

Vielfalt der Stoffe  (K.1, K.2, K.3, K.4), Unterscheiden der Stoffe anhand der Eigenschaften, Stoffgemische herstellen und trennen, Planung 

und Auswertung von Experimenten 

Bio 

 

 

Stellung des Menschen im System der Tiere (Vergleichen, Besonderheiten), Orientierung des Menschen in der Umwelt (K.1, K.2, K.3, K.4), 

Maßnahmen zur Gesunderhaltung des menschlichen Nervensystems 

Mu 

 

 

Musik aus aller Welt (Afrika, Südamerika, Asien) (K.1) 

Ku 

 

 

Einführung in die europäische Kunst (K.1) 

Sp 

 

 

laufen, springen und werfen in der Leichtathletik (K.2) 
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Klassenstufe 7(2) 

 

Herbstferien bis Ende 1. Halbjahr 

 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele (K.)/ spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

 

Zeit zu ... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Einführung der negativen 

Zahlen und Verbindung 

von Zahlengerade und 

Geschichte 

 fiktive Interviews mit 

ausgewählten 

Persönlichkeiten aus 

Vergangenheit und 

Zukunft 

 verschiedene 

Präsentationstechniken  

 Feste als Höhepunkt 

erleben, organisieren und 

feiern 

1. mehrkanaliges Lernen  

(mit allen Sinnen) 

2. Toleranzverständnis für andere 

Kulturen und andere Zeiten 

stärken 

3. verschiedene 

Präsentationstechniken erarbeiten, 

umsetzen, reflektieren und 

vertiefen 

4. Zeitmanagement trainieren 

D 

AWT 

Ma 

Ge 

Geo 

En 

Frau Gundlach 

      

Vorbereitung auf 

Weihnachten 
 SPL-Aufgabe: Wo wohnt 

denn nun der 

Weihnachtsmann? 

 Weihnachtssingen 

 Weihnachtsprojekt 

Wir pflegen Traditionen. Philo 

Mu 

 Frau Bartz 
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De 

 

 

Anderen Kulturen begegnen anhand von Kurzgeschichten und Gedichten, Interviews planen und durchführen, (K.1, K.2) den KV als 

Präsentationstechnik üben, (K.3) 

En 

 

 

Feste und Feiertage aus anderen Ländern näher kennenlernen und selber feiern, über die eigenen Traditionen in der Familie nachdenken und 

diese beschreiben (K.1, K.2) 

 

Ma 

 

 

Einführung rationaler Zahlen ( K.1, K.3, K.4), Darstellen von rationalen Zahlen am Zahlenstrahl (K.1, K.4) 

 

Ge 

 

 

siehe 7.1. 

vertiefend üben, (K.2, K.3, K.4) 

Geo 

 

 

auswerten und zeichnen von Klimadiagrammen; Die Erde – ein unruhiger Kontinent (K.1, K.3) ; Kulturerdteile (K.2) 

 

AWT 

 

 

Zuordnung von Berufen zu Wirtschaftssektoren, kennenlernen historischer Berufe, die es nicht mehr gibt (K.2) 

Info 

 

 

Anwenderprogramme Word, Excel, Grafikprogramm 

Nutzung Internet 

Reli 

 

 

Eigene Lebensentwürfe entwickeln  

Am Bsp. der Reformation – es bedarf einer ständigen Erneuerung 

Islam  - religiöse Lebensentwürfe der Muslime (K.1, K.2, K.4) 

Philo 

 

 

Wo wohnt denn nun der Weihnachtsmann? 

Erarbeitung der SPL-Aufgabe und Präsentation vor der Klasse, Toleranzverständnis für andere Kulturen vertiefen durch Vorstellung von 

Kindern aus aller Welt (K.1, K.2, K.3, K.4) trainieren 
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Ph 

 

 

Kraft und ihre Wirkungen (K.1, K.4) trainieren, kraftumformende Einrichtungen (K.1, K.4) durch Schülerexperimente 

Ch 

 

 

Chemische Reaktionen (K.1, K.3, K.4), Planen und Auswerten von Experimenten, Ziehen von Schlussfolgerungen 

Bio 

 

 

Orientierung des Menschen in der Umwelt (K.1, K.2, K.3, K.4), Maßnahmen zur Gesunderhaltung des menschlichen Nervensystems, Lernen 

als Leistung des Gehirns, Aufstellen von Lernregeln (SPL) 

Mu 

 

 

Tanztour (Tanzbereiche, Tanzlieder, Gesellschaftstänze), Weihnachtssingen (alte und neue Weihnachtslieder), Programmmusik (Per Grint, 

Schlacht und Niederlage Napoleons, Gestaltungseffekte, Instrumentenkunde, Leitmotive) (K.1, K.2) 

Ku 

 

 

Kunst aus verschiedenen Kulturen vergleichen (K.1, K.3) 

Sp 

 

 

Basketball- dribbeln, passen und fangen- Parteiballspiel, Spiel auf Kleinfeld 3:3 mit einfachen Regeln (K.1. K.2) 
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Klassenstufe 7(3) 

 

Winterferien bis Osterferien 

 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele (K) / spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

 

Pubertät: Die Zeit, in der 

die Eltern schwierig 

werden…? 

 

 

 

 

 

 

- gegenseitige Hilfe geben 

und nehmen 

- Stärken und Schwächen 

erkennen und nutzen 

- an Diskussionsregeln 

weiterarbeiten 

- mit dem Wissen 

vertrauensvoll und 

angemessen umgehen 

 

1. Toleranz üben 

2. Umgang miteinander neu 

überdenken 

3. Regeln neu definieren (zu Hause 

und in der Schule) 

4. Konflikte bewältigen und 

Lösungsansätze finden 

 

En Phil 

De 

Bio 

Frau Gundlach 

  Wir gehen respektvoll miteinander um.   Frau Gundlach 

 

 

De 

 

 

Inhaltsangaben erstellen; sich sachbezogen zum Thema äußern; Feedback geben; angemessen in Gesprächssituationen reagieren (K.1, K.2, 

K.3) 

En 

 

 

Über typische Probleme in der Pubertät reden (in der Schule und zu Hause) und wie man sie am besten lösen kann (K. 1, K. 2, K. 4); über die 

Regeln im Klassenzimmer nachdenken und neu überlegen (K. 3) 

 

Ma 

 

 

Zuordnungen erarbeiten und verschiedene Lösungswege erkennen und diskutieren, 

Darstellungen anfertigen und auswerten ( K.1, K.2, K.4 ) 
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Ge 

 

 

Mittelalter (Teil 1) (K.1) 

Geo 

 

 

Initiationsrituale in anderen Kulturen kennenlernen (K.1) 

AWT 

 

 

Arbeitsablaufplan und Materialbedarfsplan erkennen und erstellen (K.3) 

 

Info 

 

 

Textverarbeitung, Gestaltung von Dokumenten, (Blattformat, Seitenränder, Spalteneinteilung) 

gefaltete Dokumente, Erstellung von Serienbriefen /Datenbanken, 

Drucken von Dokumenten, Urheberrechte und Kopien 

Computer als Werkzeug, sachgerechter und selbstbestimmter Umgang mit neuen Medien (K.4) 

 

 

Reli 

 

 

Reformen,  

der Einzelne in Gruppen und Familie, 

alternative Lebensformen 

Philo 

 

 

Überlegungen zur Pubertät; verschiedene Texte kennenlernen; Argumentieren; Diskutieren; Rollenspiele (K.1, K.2, K.3, K.4) 

Ph 

 

 

Kraftumformende Einrichtungen erarbeiten und Gesetzmäßigkeiten im SE aufstellen und anwenden (K.1, K.2, K.4) 

Ch 

 

 

Chemische Reaktionen (K.1, K.3, K.4), Planen und Auswerten von Experimenten, Ziehen von Schlussfolgerungen 

Bio 

 

 

Orientierung des Menschen in der Umwelt (K.1, K.2, K.3, K.4), Maßnahmen zur Gesunderhaltung des menschlichen Nervensystems, Süchte 
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Mu 

 

 

Programmmusik; Gestaltungseffekte, Leitmotive, Instrumenten, Aufbau der Werke (K.2) 

Ku 

 

 

Karikaturen über Pubertät gestalten (K.1, K.4) 

Sp 

 

 

Rückschlagspiel in der Klasse zum Spielen wählen (K.1), miteinander spielen, gegeneinander im Wettkampf spielen (K.2). 
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Klassenstufe 7(4) 

 

Osterferien bis Sommerferien 

 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele (K) / spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

 

 

3, 2, 1…meins 

 

 

 

 

 

 

 

- Schemata lesen und 

erklären 

- Zusammenhänge 

erkennen und für sich 

nutzen (kritischer 

Umgang mit Konsum) 

- Kreatives Gestalten von 

Werbung 

1. Marktmechanismen erkennen und 

nutzen 

2. Preise und Angebote vergleichen 

und einschätzen können 

3. Werbung mit unterschiedlichen 

Medien / Techniken umsetzen 

AWT Ku 

Info 

Ma 

Herr Roch 

Schulhof und 

Schulgestaltung 

- Entwicklung für Ideen zur 

Gestaltung des 

Schulhofes und der 

Klassenräume 

- Sauberkeit im gesamten 

Schulbereich wesentlich 

verbessern 

Wir übernehmen Verantwortung für ein 

sauberes Schulgelände. 

Ku  alle Fachlehrer 

 

 

De 

 

 

Werbung (Aufbau, Eyecatcher, Formvorgaben, Wirkung) (K.1, K.3) 
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En 

 

 

Einkaufsgespräche führen; Werbungen bewerten (K.1, K.3) 

 

Ma 

 

 

Prozentrechnung und Zinsrechnung an Beispielen aus dem täglichen Leben erarbeiten, Vergleich von Angeboten aus der Werbung und 

kritischer Umgang mit Werbeangeboten 

Diagramme anfertigen  und analysieren (K.2) 

 

Ge 

 

 

Mittelalter (Teil 2) (K.1) 

Geo 

 

 

Marktmechanismen in Asien (K.1) 

 

AWT 

 

 

Begriffe Angebot und Nachfrage definieren, Zusammenhang zwischen Angebot und Nachfrage und Preisbildung erkennen und anwenden 

können, aus Textbeispielen Preisbildung herauslesen, Sinn der Werbung verstehen, kritisches Hinterfragen der Werbung anregen (K.1) 

 

Info 

 

 

Tabellenkalkulation, Erstellen und anschauliches Gestalten von Tabellen, Berechnungen (Erstellung von Formeln), 

Erstellung einfacher Diagramme (Diagrammarten, Gestaltung und Beschriftung) 

Zusammenführen von Dokumenten (Informationssuche, Kopieren von Texten und Darstellungen), 

Drucken und Speichern, Datenübermittlung, Internet 

Computer als Werkzeug 

 

Reli 

 

 

Islam, 

Prophet Amos 

Philo 

 

 

Werbestrategien durchschauen; sich mit Konsum auseinandersetzen (K.1, K.2, K.3) 

Ph 

 

 

Physikalische Größen Arbeit, Leistung und Energie; Energieerhaltungssatz, Energieübertragung 
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Ch 

 

 

Luft, Luftverschmutzung, Treibhauseffekt (K.3) 

Bio 

 

 

Sexualität, Fortpflanzung und Entwicklung des Menschen (K.1, K.3) 

Mu 

 

 

Musiktheater; Liedermacher (Protestlieder, Friedenslieder, Musik und Gesellschaft) (K.1) 

Ku 

 

 

Über die Funktion von Werbung nachdenken (K. 1); eigene Produkte und deren Werbung mit passenden Medien entwickeln (K. 3) 

Sp 

 

 

Leichtathletik- laufen, springen und werfen- Disziplinen der Leichtathletik kennen lernen und vertiefen, Techniken anwenden und neue 

Erkenntnisse hinzugewinnen  
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Klassenstufe 8(1) 

 

Schuljahresbeginn bis Herbstferien 

 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele (K.)/ spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

 

„Wenn einer eine Reise 

tut...“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Organisation 

 Recherchieren 

 Quellen analysieren 

 Quellen angeben 

 Präsentationen in 

verschiedenen Formen 

 Arbeit an 

Diskussionsregeln/ 

Teamregeln/ Regeln zum 

Feedback 

 SPL-Thema: Gewürze 

 Offene Aufgabe: 

Tourismus auf Rügen 

 

 Materialbereitstellung 

5. planvoll und zielorientiert arbeiten 

6. mehrkanaliges Lernen  

(mit allen Sinnen) 

7. Verständnis für andere Kulturen 

entwickeln und stärken 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir möchten vollständige Arbeitsmittel in 

unserem Fachunterricht. 

Ge AWT 

En 

Geo 

Frau Bartz/ 

Herr Siewert 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

alle Fachlehrer 

 

 

De 

 

 

planvoll arbeiten, miteinander diskutieren, Gesprächsregeln einhalten, am Thema Reisen (K.1, K.2, K.3) trainieren;  Arbeit am 

„Zischprojekt“, Nachrichten aus aller Welt lesen, verstehen und einordnen können, kritischer Umgang mit Zeitungsinhalten, (K.2) 

Erarbeitung und Präsentation der SPL-Aufgabe 

„Wo kommen eigentlich unsere Gewürze her“, (K.1, K.2, K.3) trainieren, sich Feedback stellen und Feedback geben; 1. Kontrollarbeit „Einen 

Zeitungsartikel verfassen“ 
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En 

 

 

Eine kulinarische Reise durch die USA machen (K.1), über die regionalen Spezialitäten lesen und sprechen (K.3),  Rezepte aus den USA 

kochen und probieren (K.2), eine Präsentation über eine Region der USA vorbereiten und durchführen (K.1). 

 

Ma 

 

 

Wiederholung der Grundlagen; Reisekostenberechnungen nach Barcelona und London (K.1) 

 

Ge 

 

 

„Die großen geografischen Entdeckungen“, bekannte Seefahrerpersönlichkeiten kennenlernen und ihre Verdienste würdigen (K.1) vertiefen, 

(K.2) trainieren 

Geo 

 

 

Doppelkontinent Amerika – Reisen ; Recherche und Ergebnispräsentation; Entdeckung, Besiedlung (K.2, K.3) 

Nordamerika: Klima  

 

Sk 

 

 

Mitbestimmung in der Schule, kennenlernen der eigenen Rechte und Pflichten in der Schule (K.1) 

AWT 

 

 

bauen und wohnen, Abhängigkeit von geografischer Lage, Baustoffe und Bautechniken in unterschiedlichen Ländern und Kontinenten, 

Geschichte der Bautechnik (K.2, K.3) 

 

Info 

 

 

Internet weltweit, Ort und Zeit spielen eine untergeordnete Rolle, Schlussfolgerungen für die Nutzung ableiten 

Präsentation mit PowerPoint (K.1) 

 

Reli 

 

 

Weg zur eigenen Urteilsfähigkeit gehen: 

 Religion kann gefährlich sein (Hexenverfolgung, Satanismus) 

(K.1, K.2) 

Philo 

 

 

Arbeit am Toleranzverständnis für andere Kulturen am Beispiel einer individuellen Reiseplanung, (K.3) verschiedene Präsentationstechniken 

üben, sich über die aktuelle Flüchtlingsproblematik informieren und ein Referat zu „Ärzte ohne Grenzen“ halten, (K.1, K.2) 
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Ph 

 

 

Wiederholung Energie und Energiearten (K.1) 

Ch 

 

 

Metalle (Arten, Oxidation, Reduktion) (K.1, K.2), Planung und Auswertung von Experimenten, Maßnahmen zum Korrosionsschutz 

begründen 

Bio 

 

 

Stoff- und Energiewechsel des Menschen, Ernährung und Verdauung (K.1, K.2, K.3), Planung und Auswertung zum Nachweis von 

Nährstoffen, Anfertigen einer Nahrungspyramide 

Mu 

 

 

Rock- und Popmusik ( Begriffe, Stars/ Ideale/ Idole, Standardinstrumente, Techno/ Hip-Hop/Punk/Beat/Rock´n Roll) (K.2, K.3) 

Ku 

 

 

Begegnung mit anderen Kulturen durch die Bildende Kunst (K.3) 

Sp 

 

 

laufen, springen und werfen in der Leichtathletik (K.2) 
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Klassenstufe 8(2) 

 

Herbstferien bis Ende 1. Halbjahr 

 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele (K.) / spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

 

„Ich ... einfach 

unverbesserlich“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Handlungsstrategien zum 

Lösen von komplexeren 

Aufgaben 

 Anwendung der 6- Gang-

Lesetechnik 

 Fortführung des 

kreativen Schreibens 

 gesunde Lebensweise im 

Schulalltag ins 

Bewusstsein rücken und 

gemeinsam erleben 

8. Reflexion auf sich und auf andere 

9. komplexere Aufgaben verstehen 

und bearbeiten 

10. Entscheidungen annehmen und 

akzeptieren 

11. Gesundheitsbewusstsein vertiefen 

D 

 

Philo 

En 

Frau Bartz 

  Wir gehen respektvoll miteinander um.    

 

 

De 

 

 

Kennenlernen der Schriftstellerpersönlichkeit Wolfgang Borcherts mit seinem Lebenswerk und seiner Biografie, (K.2) Anlegen eines 

Portfolios, Interpretationstechniken erwerben, diese ausprobieren und sich zusammenhängend äußern, (K.1, K.2) „Was bedeutet eigentlich 

Krieg und in dieser Zeit zu leben?“, verantwortungsvoller Umgang mit meinem eigenen Körper und meiner Gesundheit, (K.4)  

2. Kontrollarbeit „Interpretation“ 
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En 

 

 

über das eigene Leben bisher reflektieren und einen Filmsoundtrack dazu zusammenstellen (K.1, K.2), Film: Supersize Me (K.4) 

 

Ma 

 

 

Arbeit mit Variablen und Termen (K.2); Gleichungen lösen ( dabei Feedback der eigenen Leistung; Einschätzung der eigenen Arbeit in 

verschiedenen Sozialformen) 

 

Ge 

 

 

„Was bedeutet Kolonialisierung?“ Wissensvermittlung zu Dreieckshandel, Sklaverei und Unterdrückung der Ureinwohner, (K.2, K.3)  

Präsentationstechniken üben: Kurzvortrag, Power Point oder Lernplakat 

Geo 

 

 

Nordamerika, USA: Vegetations- und Landschaftszonen; Besiedlung; Wirtschaftsräume (K.2) 

Südamerika im Überblick; Amazonasgebiet, der tropische Regenwald (K.1, K.4) (Umgang und Auswirkungen des Raubbaus) 

 

Sk 

 

 

Familienformen früher und heute vergleichen, Erziehungsstile kennenlernen, eigene Meinung zu Gleichberechtigung erarbeiten (K.1, K.4) 

AWT 

 

 

Bauen und Wohnen - Haushalt, „Versorgung und Entsorgung“ als Elemente der Lebensqualität, Befriedigung von Bedürfnissen des 

Einzelnen, 

Beitrag des Einzelnen zu Umweltschutz und Nachhaltigkeit (K.2, K.3) 

Info 

 

 

Persönlichkeitsrechte im Internet, Umgangsregeln und Gefahren 

Präsentation (Power Point) als Mittel der Darbietung, Regeln für eine interessante und ansprechende Präsentation 

Diagramme in Excel ( Energieverbrauch) s. AWT (K.2) 

 

Reli 

 

 

Die Bergpredigt 

Biblische Frauengestalten am Beispiel von Maria Magdalena 

(K.1, K.2, K.3) 

Philo 

 

 

„Die Pubertät und ich“, Gesprächskreise, Podiumsdiskussionen, Interviews erarbeiten und im Plenum durchführen, (K.1, K.2) anwenden; 

angemessenes Feedback geben, Reflexion auf sich und andere üben (K.3) 
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Ph 

 

 

Wärmeübertragung und Aggregatzustandsänderungen (K.2), Zusammenhang Teilchenbewegung und Temperatur und Anwendung (K.3) 

Ch 

 

 

Redoxreaktionen (K.2, K.3), Anwenden der theoretischen Kenntnisse beim aluminothermischen Schweißen in der Praxis 

Bio 

 

 

Gesunde Ernährung, Essstörungen , Bau/Funktion der Atmungsorgane und deren Gesunderhaltung (K.1, K.2, K.3, K.4), Diskussion/Rauchen 

- Argumentieren 

Mu 

 

 

Rock- und Popmusik (Liedanalysen, Zeitgeschehen, Beatles, neue Technik- und Musizierformen), Weihnachtssingen (Beiträge, aktuelle 

Musik, Weihnachtsoratorium), Musik festhalten und wiedergeben (Glockenspiel, Phonograph, Schallplatte, CD), Klangräume und 

Raumklänge (Akustik, Stereophonie), Jazz (Begriffe, Merkmale) (K.1) 

Ku 

 

 

Selbstporträts gestalten (K.1) 

Sp 

 

 

Basketball- dribbeln, passen und fangen- Parteiball- Spielform auf Kleinfeld mit einfachen Regeln (K.3) 
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Klassenstufe 8(3) 

 

Winterferien bis Osterferien 

 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele (K) / spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

Work to make a living 

 

 

 

 

 

 

- Betriebspraktika 

 

 

1. Stärken und Schwächen neu 

benennen 

2. Betriebliche Ordnung 

kennenlernen 

3. Persönliche Eignung anhand von 

Berufsbildern einschätzen 

AWT En 

Info 

 

Herr Roch 

Schule als Arbeitsplatz - sauberen Arbeitsplatz 

gestalten 

- Ausgestaltung von 

Räumen und dem 

Schulgelände 

 

Wir übernehmen Verantwortung für ein 

sauberes Schulgelände. 

AWT 

Ku 

 alle Fachlehrer 

 

 

De 

 

 

Argumentieren (K.1) 

 

En 

 

 

Berufsbilder auf Englisch erstellen (K. 3); Eignungstest auf Englisch durchführen (K.3) 
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Ma 

 

 

Körper wiederholen, Berechnung von Oberfläche und Volumen von Prismen und Zylindern, Schrägbilder, Netze und Zweitafelbilder 

anfertigen , Grundwissen Prozentrechnung und Zuordnungen wiederholen und anwenden (K.1) 

 

Ge 

 

 

Absolutismus (K.1) 

Geo 

 

 

Betriebspraktiken in Asien kennenlernen (K.2) 

Sk Kriminalität und deren Folgen, Straf- und Zivilprozesse unterscheiden, Präventionsmaßnahmen gegen Kriminalität, Maßnahmen gegen 

Gewalt (K.1) 

AWT 

 

 

Thematisierung von Selbst- und Fremdeinschätzung im Kontext der Berufsorientierung (K.1), Erarbeitung von Berufsbildern (K.3), 

betriebliche Ordnung kennenlernen (K.2) 

 

 

Info 

 

 

Vertiefung bei der Erstellung der PPT-Präsentationen und Festigen der Vortragsweise anhand von Berufsbildern (K.3) 

Textverarbeitung, Erstellung von Bewerbungsunterlagen für das Betriebspraktikum, Informationssuche über den Betrieb 

Darstellungen und Diagramme, Bilder in Vorbereitung für Präsentation 

Computer als Werkzeug 

sachgerechter und selbstbestimmter Umgang mit neuen Medien 

 

Reli 

 

 

Vorbild, Stars, Idole 

Philo 

 

 

"Ich"; auf sich selbst schauen; Stärken und Schwächen erkennen; guter Umgang mit sich selbst (K.1, K.3) 

Ph 

 

 

Wärmeübertragungen kennenlernen und anwenden, Temperaturverhalten von Stoffen und ihr Einfluss auf unser Leben erarbeiten (K.1) 
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Ch 

 

 

Wasser , Wasserstoff (K.1) 

Bio 

 

 

Atmung, Gesunderhaltung der Atmungsorgane (K.1) 

Blut und Blutkreislauf, Infektionskrankheiten   (K.1) 

Mu 

 

 

Jazz (Begriffserklärung, musikalische Merkmale, Worksong, Spiritual, Blues, Ragtime, Entstehungsgeschichte, Dixieland) (K. 1) 

Ku 

 

 

Stärken und Schwächen kreativ darstellen (K.1) 

Sp 

 

 

Rückschlagspiel wählen, miteinander und gegeneinander spielen  
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Klassenstufe 8(4) 

 

Osterferien bis Sommerferien 

 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele (K) / spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

 

Was kostet ein gesundes 

und gutes Leben? 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Statistiken erfassen und 

auswerten können 

- Recherchieren  

- Kritischer Umgang mit 

verschiedenen 

Lebensentwürfen 

1. Zielgerichtete Information aus 

Texten entnehmen, verarbeiten 

und wiedergeben können 

2. Für sich ein gutes und gesundes 

Leben erkennen können und 

definieren 

 

 

Phil / 

Reli 

Ma 

En 

Bio 

SK 

Frau Bartz 

Gestern und heute- Die 

Zeiten verändern sich, 

oder? 

- Vergleichen von 

Lebensentwürfen 

- Auswertung vom DDR-

Projekt als Verknüpfung 

- Projektwoche als 

Tradition 

Wir pflegen Traditionen. SK/Ge AWT Herr Roch 

 

 

De 

 

 

Interpretieren von Diagrammen, Statistiken; gezielte Infoentnahme (K.1) 
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En 

 

 

Texte über verschiedene Lebensentwürfe lesen und kritisch betrachten (K.1, K.2) 

 

Ma 

 

 

Zuordnungen darstellen (Wertetabellen, Graphen und Terme); Graphen interpretieren; graph. Schnittpunktbestimmung; Eigenschaften 

linearer Funktionen, Satz des Pythagoras: Beweisverfahren und Anwendung; Quadratwurzeln; Rechnen mit Quadratwurzeln (K.1) 

 

Ge 

 

 

Industrialisierung (Merkmale, Kennenlernen) (K.1) 

Geo 

 

 

Vergleichen von Lebensumständen in andern Ländern, v.a. Asien (K.1, K.2) 

Sk Rechtspopulismus und -extremismus definieren und Gefahren kennen lernen, Konsequenzen daraus ableiten (K.2) 

 

AWT 

 

 

betriebliche Ordnung kennenlernen (K.2); Durchführung eines Betriebspraktikums (K.1) 

Info 

 

 

Tabellen erstellen und Berechnungen durchführen mit Excel, Textzusammenfassung zu Lebensweisen mit Word schreiben (K.1, K.2) 

Präsentation (PowerPoint),Grundkenntnisse über das Programm, Erstellen von Folien (Festlegung Konzeption, Übergänge), 

Gestaltung von Folien, Einfügen von Dokumenten 

Computer als Werkzeug 

 

Reli 

 

 

Macht und Recht 

Philo 

 

 

Weltreligionen (K.1) 
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Ph 

 

 

Stromstärke, Spannung, Widerstand definieren, Arten von Stromkreisen kennenlernen und Gesetzmäßigkeiten im Schülerexperiment 

erarbeiten (K.1) 

Ch 

 

 

Kennenlernen der chemischen Zusammenhänge, Atombau- Periodensystem der Elemente (K.1) 

Bio 

 

 

Ausscheidung, Hygiene der Ausscheidungsorgane (K.1, K.2) 

Zusammenwirken der Organsysteme (K.1, K.2) 

Mu 

 

 

Musiktheater ("Romeo und Julia", "West Side Story"); Musikgeschichte (Barock- Händel, Klassik- Haydn, Mozart, Beethoven) (K.1) 

Ku 

 

 

Wie sieht mein Leben in Zukunft aus? (K.2) 

Sp 

 

 

Laufen, Springen und Werfen in der Leichtathletik, Fitness durch Ausdauerläufe (K.2) 
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„CALYPSO“ - Forsche! Finde! Klassenstufe 9/10 

 

 
Unsere Leitsätze:  
1.) Unser Miteinander ist geprägt von Respekt und Wertschätzung. 

2.) Unsere Schule ist ein Ort, an dem wir gemeinsam Persönlichkeitsentwicklung fördern. 

3.) Unsere Schule ist ein Ort, an dem DU Verantwortung für die Gestaltung des Schulalltages übernimmst. 
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Unsere gemeinsamen Ziele:   Wir gehen respektvoll miteinander um. 

                                                 Wir möchten vollständige AM in unserem Fachunterricht. 

                                                 Wir übernehmen Verantwortung für ein sauberes Schulgelände. 

                                                 Wir pflegen Traditionen. 

 

 

Unsere gemeinsamen Maßnahmen als Jahrgangsstufenteam für Klasse 9/10: 

 

 

                                                Wir achten auf Einhaltung der Schulregeln.  

 

                                                Wir kontrollieren konsequent die Vollständigkeit der Arbeitsmittel (einheitliche Dokumentation im Klassenbuch). 

Die Schülerinnen und Schüler und Eltern erhalten von uns ein klares, individuelles Feedback (Zensurenkarten) und           

Kopfnoten laut einheitlichem Bewertungsmaßstab.  

 

                                                Wir achten während der Pausenaufsichten konsequent auf saubere Schulflure. 

 

                                                Wir beteiligen uns an Stadt- und Schulhöhepunkten. Sportliche und kulturelle Aktivitäten 

                                                organisieren wir und führen sie gemeinsam durch. 
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Klassenstufe 9(1) 

 

Schuljahresbeginn bis Herbstferien 

 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele / 

spezifische Maßnahmen 

Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

„Große Freiheit: 

Liebe, Lust und 

Leben“ 

Verhütungsmethoden 

ZISCH / MADS 

Theaterspielen „Ein Tag im 

Leben eines Schülers“ 

9K1 Toleranz stärken: respektvoll mit- 

einander umgehen, Vorbildwirkung 

9K2  Medienkompetenz weiter- 

entwickeln: kritischer Umgang mit 

Quellen und Rechercheergebnissen 

9K3 Empathie entwickeln: sich in 

andere hineinversetzen 

 

SPL D 

Reli 

Ge 

Geo 

Philo 

Frau Bähr 

Frau Schulz 

 

„Ein klasse Typ“: 

Demokratische Wahl der 

Klassensprecher 

(2.-4. Woche) 

 

 

„Alles an Bord!“ 

 

 

„Pause, Pause!“ 

 

 

„Feiern, Feste, Fahrten“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EMA-Lauf  

 

 

*Die Klassensprecher werden 

demokratisch gewählt. 

(Bedeutung und Wahlverfahren) 

*Methodentraining: Zitieren, Lernplakat, 

Präsentation 

 

*Wir legen gemeinsam 

Bewertungsmaßstäbe fest. 

 

*Die SuS erstellen selbstständig einen 

Aufsichtsplan und legen Kriterien fest. 

 

*Die SuS stellen die Streckenposten beim 

EMA-Lauf in Garz und absolvieren den 

Kletterparcour. 

  Sk-Lehrer 

Schulsozial-

arbeiterin 

2 

Schülersprecher 

 

KL 

 

 

SPL, 

Schulsozialarbeit

erin 

KL 

Frau Schulz 

Frau Bähr 
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„So ein Theater“ 

 

London-Fahrt 

 

Abschlussfahrt  

 

 

 

*Die SuS recherchieren die Organisation 

ihrer Abschlussfahrt Kl. 10 

 

*Die SuS der 9a beginnen mit der 

gemeinsamen Arbeit am Theaterstück 

„Ein Tag im Leben eines Schülers“ 

 

 

 

Herr Dust 

 

SPL 

 

 

SPL,  

Herr Strothkamp, 

Frau Bähr 

 

De 

 

 

„Freiheit, die ich meine...“: Pressefreiheit, Journalistische Textsorten, Medien,/ZISCH (Aufbau OZ, Textsorten, Grafiken) 

/Sachtextanalysen, Kurzgeschichten, Goethe „Prometheus“, Herbstlyrik; KA1 

K1/ K2/ K3 

En 

 

 

Introduction                               Theme 1 « Down Under »        

The English-speaking world      This is Australia!/ Aborigines – Lernen an Stationen                                          

K1/ K2/ K3                                 K1/ K2/ K3 

Ma 

 

 

9 Wiederholung/ Berufseignungstests- ständig        1 Reelle Zahlen                                 

Brüche, Prozente, Gleichungen, Größen, Körper     Quatratzahlen, Quadratwurzeln,*irrat.Z., Quadratwurzeln mult. und dividieren 

K1, K5; K7                                                                Online-Testung                                                                                            

Ge 

 

 

Imperialismus und Kolonialismus 

Geo 

 

 

1.Globalisierung – globale Probleme 

1.1. Was ist Globalisierung?                                                                                                                1.2.Bevölkerungsentwicklung auf der Erde                 

 

Sk 

 

 

Wahlen - MV 

Partei, Parteigründung 
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AWT 

 

 

Berufsorientierung                                                                             

Berufsbilder, Berufswahl                                                      Bewerbungsunterlagen, Bewerbungsverfahren 

Lernplakat                                           schr. Bewerbung, tab. Lebenslauf   (D, En) 

Info 

 

 

Erstellung von Bewerbungsunterlagen 

 

Reli 

 

 

Arbeit, Beruf und Bildung: Rhythmus, Arbeiten (Spaß oder Last?), Wunschberuf, Beruf – Berufung - Job, Welcher Beruf passt zu mir? 

Philo 

 

 

„Die Weltreligionen – tolerant um den Erdball“ 

K1, K2, K3 

Ph 

 

 

Wiederholung                                                   Ohmsches Gesetz/ Elektrischer Widerstand 

Tätigkeiten beim Experimentieren                    Anwendungen 

I-U-Kennlinie                                                    K1, K2 

Ch 

 

 

Atombau und Periodensystem (Zusammenhänge zwischen Atombau und PSE, Bindungsarten), K1, K2 

Bio 

 

 

Lebensprozesse der Produzenten (Anatomie und Physiologie der Pflanzen), Arbeit mit Bestimmungsschlüsseln, Mikroskopieren, Planen und 

Auswerten von Experimenten K1, K2, K3 

Astro 

 

 

Einführung in die Astronomie,             Beobachtungsmöglichkeiten,                            Orientierung am Sternenhimmel, Sternbilder, 

Überblick über Aufbau des Weltalls,   Licht als Informationsträger, Strahlenverlauf    Zirkumpolarsterne 

Mu 

 

 

1. Jugendbewegungen und ihre Musik               2. Thema Lied                                                                          3. Filmmusik 

1900- Wandervögel/1960-Hippies/1990-Raver  Lieder vergleichen/musikalische Merkmale hörend erfassen  Entstehung/Fakten/Arten/Musik 

Merkm. 
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Ku 

 

 

Methode: Lernplakat zum Thema „Freiheit“ 

Sp 

 

 

Leichtathletik 

Laufen, Springen, Werfen - Grundübungen 
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Klassenstufe 9(2) 

 

Herbstferien bis Ende 1. Halbjahr 

 

Fachüber- 

greifende 

Thematik 
(Unterricht/ 

Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende Themen 

 

Kompetenzziele 

spezifische Maßnahmen 

Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

Schule ... und 

dann? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berufsmessen 

Projektwoche Berufsorientierung 

Bewerbungstraining: 

   Berufsbilder 

   Bewerbungsschreiben 

   Lebenslauf 

   Einstellungstest 

   Vorstellungsgespräch 

9K4 Berufswunsch erkennen und 

        festlegen  

9K5 Präsentieren 

        (Bewerbungsunterlagen und sich 

        selbst) 

9K6 Kommunikationsfähigkeiten 

        stärken 

9K7 Handlungskompetenz weiter- 

        entwickeln: 
        Selbstorganisation; 

        langfristiges, vorausschauendes 

        Planen; 

        Eigenverantwortung 

 

D Ku 

Info 

AWT 

En 

Frau Röpke 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*Die Schüler präsentieren sich bei 

Vorstellungsgesprächen während der 

Projektwoche. 

 

*Theaterworkshop Putbus 

 

*Die SuS erstellen vollständige 

Bewerbungsunterlagen. 

 

  Sk-Lehrer 

Schulsozialarbeit

erin 

2 

Schülersprecher 

 

FL, KL 
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*Zensurenkarten geben ein individuelles 

Feedback. 

*Jeder Schüler plant selbstständig die 

Fahrt zum Vorstellungsgespräch. 

 

 

*Alle Schüler des Teams 9/10 besuchen 

gemeinsam die Eishalle Rostock. 

 

*Ein Vorlesetag für die jüngeren Schüler 

wird gestaltet. 

 

*Am Kinotag schauen wir gemeinsam 

den Film „Ballon“, die SuS stellen Fragen 

und beantworten diese selbstständig. 

 

 

 

 

SPL, 

Schuso 

 

 

 

KL 

Frau Schulz 

Frau Bähr 

 

Herr Dust 

 

SPL 

 

 

 

De 

 

 

                                                                                                                    Berufsfindung 
Merkmale Kurzgeschichten; schriftliche Interpretation                             Bewerbung/ Lebenslauf/ lit. u. Sachtexte zur Arbeitswelt/ZISCH 

                                                                                                                     K4, K5,K6 

En 

 

 

Extra: Literature project “ The Australian Connection”   Theme 2 “Mixed Feelings” 

Making a reading log                                                         Friendship/ Teenage life (Rechte und Pflichten Jugendlicher) 

 K3, K7                                                                               K1/ K3/ K6/ K7 

Ma 

 

 

  2 Potenzen                                                                                       3 Ähnlichkeit 
  Kleine/ große Größen/ Einheiten; Zehnerpotenzen; Pot.gesetze     Maßstab; zentr. Streckg.; Strahlensätze; ähnl. Figuren; Ä.sätze f. Dreiecke 

  K2,                                                                                                    K2, K7 

Ge 

 

 

 

1. Weltkrieg – Stalinismus – Weimarer Republik K6, K7 
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Geo 

 

 

               

      1.3. Bevölkerungswanderung auf der Erde und in Deutschland          1.4. Verstädterung und Urbanisierung 

                                                                                                                                                           1.5. Die Sicherung der Welternährung - SPL 

Sk 

 

 

 Demokratie,  Gewaltenteilung                                                                                                                                                     Grundgesetz 

AWT 

 

 

Berufsorientierung                                                                                                                                                              Energie/ Kraftwerke 

Ausbildungsvertrag, Rechte, Pflichten, Gesetze                       Interessenvertretungen, Arbeitskampf, Tarife, Steuern       Alternative Energien 

Sk                K7                                                                          Sk                                                                                        Ph              

Info 

 

 

Recherche und Präsentation 

 

Reli 

 

 

Diakonie: Nächstenliebe, Barmherzigkeit 

Jesus von Nazareth – sein Leben 

Philo 

 

 

„Beeindruckende Persönlichkeiten“  N. Mandela; M. Gandhi 

K5; K7; K1; K2 

Ph 

 

 

1. Magnetisches Feld und elektromagnetische Induktion 

Magnete und magnetisches Feld 

Ch 

 

 

Atombau und Periodensystem (Zusammenhänge zwischen Atombau und PSE, Bindungsarten),  K6, K7 

Säuren im Alltag (Säuren – Eigenschaften, Zusammensetzung, Nachweis, Verwendung -Planen und Auswerten von Experimenten, Saurer 

Regen) K5, K 6, K7 

Bio 

 

 

Lebensprozesse der Produzenten (Anatomie und Physiologie der Pflanzen), Arbeit mit Bestimmungsschlüsseln, Mikroskopieren , Planen und 

Auswerten von Experimenten   K6, K7 
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Astro 

 

 

Arbeit mit der Sternkarte, scheinbare   Bewegung der Erde im Sonnen-   Das Äquator-   Das Sonnensystem, Weltbilder (geoz./helioz.)      

Himmelskugel, Das Horizontsystem    system, Rotation, Jahreszeiten      system              Gesetze der Planetenbeweg., Gravitationsgesetz 

Mu 

 

 

            4. Barock                                                                                       5. Weihnachts-   6. Wiener Klassik 

Wirkg.  Fkt. der Musik/musik. Merkmale/Zeitgeschehen//Bach/Händel      singen             Fkt. der Musik/musik. Merk./Zeitgesch./Beethoven 

Ku 

 

 

 

Collagen zum Wunschberuf K4, K5, K6, K7; Expressionismus 

Sp 

 

 

Spiele                                                                                                                                                  Leichtathletik 

Basketball                                                                                                                                            Hochsprung 

Wiederholung (passen und fangen), Vertiefung (Korbwürfe), Deckung im Spiel                              Wdh. und Vertiefg. Flop /Schere 
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Klassenstufe 9(3) 

 

Beginn 2. Halbjahr bis Ende April 
 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele/ spezifische 

Maßnahmen Schulprogramm 
 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

Wir planen eine 

Abschlussfahrt 

 

 

 

 

 

 

* SPL 

 

 

Diskussion zu den Zielen 

Zeitplanung 

Anschreiben 

Kostenkalkulation 

Sehenswürdigkeiten 

Musical 

9K8 Handlungskompetenz weiter ent- 

         wickeln: 
         Unterkünfte, Fahrpläne, 

         Verpflegungsmöglichkeiten 

         recherchieren und Unternehmungen 

         organisieren 

         Kosten analysieren 

         Anschreiben formulieren 

Info/ 

AWT 

Ma 

Ge 

Sp 

Mu 

Herr Siewert 

KL 

  

 

 

 

 

 

 

Die SuS erstellen selbstständig einen 

Aufsichtsplan und legen Kriterien fest. 

 

Die SuS besuchen ein Musical. 

 

 

 

Die SuS recherchieren die Organisation 

ihrer Abschlussfahrt Kl. 10 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SPL, 

Schuso 

 

KL 

Frau Schulz 

Frau Bähr 

 

SPL 
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De 

 

 

Lyrik                                                                                                                   Erörterung                                   Sachtexte 

Gedichte erschließen, interpr., vergleichen, selber scheiben, Gedichtvortrag    mdl., schiftl., Argumentieren    lesen, verstehen, analysieren 

 

En 

 

 

Theme 3: “Express yourself!”                                                                                   Theme 4: “Food for thought” 

 Exciting sports/ Looking different  (unterschiedl. Sportarten/ ~ Jugendgruppen)   Healthy eating ( veget. Essen/ Essstörungen/ Tierhaltung) 

 K1/ K2/ K3/                                                                                                              K2/ K6 

Ma 

 

 

5 Lineare Gleichg.ssysteme                                                                            6 Quadratische Funktionen 

 Graph. Lösen; Gleichsetz.verfahren;*E/A-Verf.; Anwendg.en                       Normalparabel: verschobene Parabeln, Anwendg.en Ph/ Technik 

  K7                                                           (Geom., Wirtschaft; Nat.wiss.)        K7 

Ge 

 

 

 

Entstehung des Nationalsozialismus 

Geo 

 

 

Die Geosphäre – die Landschaftszonen der Erde 

2.1. Die Geosphäre                                                                                                                           2.2. Die Atmosphäre 

Sk 

 

 

Bundesverfassungsorgane 

AWT 

 

 

Berufsorientierung/ Auswertung BO Woche 

  

                                                                                                       

Info 

 

 

Informatik 

Textverarbeitung, Erstellen von Bewerbungsunterlagen                 Sicheres Arbeiten im Internet                                      Informationssuche 

                                                                                                         Sensibilisierung 

Reli 

 

 

Männerbild/ Frauenbild 
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Philo 

 

 

„Weltreligionen“ 

K2; K5; K6 

Ph 

 

 

Elektromagnetische Induktion                                                                    

Induktionsgesetz, Wechselstromgenerator 

Ch 

 

 

Laugen im Alltag (Laugen– Eigenschaften, Zusammensetzung, Nachweis, Verwendung -Planen und Auswerten von Experimente) 

Bio 

 

 

Wechselbeziehungen in einem Ökosystem (Umweltfaktoren, Toleranzbereich, Ökologische Potenz), Protokollieren, Auswerten und Zeichnen 

von Diagrammen und Tabellen 

Astro 

 

 

Keplersche    Die Planeten des Sonnensystems,   Besonderheiten und Eigen-   Die Erde und der Mond, Rotation,   Mondoberfläche, ~beweg., 

Gesetze          Einteilung der Planeten                   schaften der Planeten            Revolution, Oberfläche, Zus.setzg.  physik. Verhältnisse 

Mu 

 

 

7. Romantik 

Fkt. der Musik/musik. Merkmale/Zeitgeschehen/F.Schubert/R.Schumann/(Chopin/Brahms/Dvorak) 

Ku 

 

 

 

„Ich“ : Proportionsstudien des Gesichts; Selbstporträt XXL 

Sp 

 

 

Gerätturnen 

Wiederholung (Boden, Bock, Balken, Barren) 
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Klassenstufe 9(4) 

 
Mai bis Schuljahresende 
 

Fachübergreifende 

Thematik 

(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele 

spezifische Maßnahmen 

Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

Wie nachhaltig leben 

wir? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationsbeschaffung 

Materialsammlung 

Quellenangabe 

Kreativität anregen 

K9 Handlungskompetenz festigen: 
         terminorientiertes Planen; 

         interessengeleitete Recherche;   

         Selbstorganisation; 

         Eigenverantwortung 

 

 

*Aufführung des Theaterprojektes „Ein 

Tag im Leben eines Schülers“ anlässlich 

der 700-Jahr-Feier der Stadt Garz (9a) 

*Gedenkstättenfahrt nach Ravensbrück 

*Betriebspraktika 

Ph 

SPL 

Bio 

Ch 

Geo 

Frau Markmann 

 

 

De 

 

 

„Die Welle“                                                                              Bertolt Brecht: Inhaltsangabe K9 

Roman/ Film/ Vergleich                                                                         

En 

 

 

Theme 5: “Making a living”                                                                                              Theme 6: “Our world, our future 

Work experience/ Money, money, money (Berufe/ Bewerbungsschr./ Lebenslauf/ ...)     Protecting the planet (Umweltbewussteres Verhalten) 

 K4/ K6                                                                                                                                K2/ K7/ K9                                               

Ma 

 

 

                                                       7 Quadratische Gleichungen                                                        *4 Statistik          

                                                        Normalform; Lösungsformel; graph. Lösen                                    Schaubilder/ Mittelwerte/ Streumaße 

                                                        K9                                                                                                     K2 
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Ge 

 

 

 

Nationalsozialismus und 2. Weltkrieg 

Geo 

 

 

 

2.3. Die Hydrosphäre 

* Bedeutung des Wassers als Rohstoff, Nutzung 

Sk 

 

 

Rechtspopulistische Parteien und Gruppen, Föderalismus, Menschenrechte 

AWT 

 

 

 Energiegewinnung im Kraftwerk 

Info 

 

 

Informatik 

Einarbeitung in Dokumente, Präsentation in Power Point, Vorstellung Praktikumsbetrieb, erhöhte Anforderungen an Gestaltg./Inhalt/Vorst. 

 

Reli 

 

 

Gewissen: Mut zu Entscheidungen, Gewissen, Gewissenskonflikt, Schuldig sein – Verzweiflung – Neuanfang? 

Freundschaft, Liebe, Sexualität 

Philo 

 

 

                                                                                „Was macht unseren Alltag aus?“ 

K1; K3; K7; K5 

Ph 

 

 

 

Transformator                                                                                                 (Energieübertragung, Wirkungsgrad) 

Ch 

 

 

Salze im Alltag (Salze – Eigenschaften, Zusammensetzung, Nachweis von Ionen,  Bildung, Verwendung -Planen und Auswerten von 

Experimenten) 
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Bio 

 

 

Stoffkreislauf in einem Ökosystem, Erhalt und Schutz von Ökosystemen, Naturschutz  (Interpretieren von Übersichten, Vergleichen, 

Schlussfolgern) 

Astro 

 

 

Mondfinsternis,   Kleinkörper im Sonnensystem,         Die Sonne, Aufbau, Physik. Verhältn., Zustandsgr.,  Sterne/Entstehg./Entwicklg./Syst., 

Konstruktion        Planetoiden, Asteroiden, Kometen   Strahlg., Energiefreisetzg., Spektrum, Kernfusion     Hertzspr.-Russel-Diagramm, 

                                                                                                                                                           *Milchstr.,Urknall, Zukunft des Universums 

Mu 

 

 

8. Musik des 20. Jh.                                                                         9. Musiktheater 

C.Orff/ Eine „Bahnfahrt“ (verschiedene Werke) durch das 20.Jh.   Mozart „Zauberflöte“ – Entstehung/Inhalt/Arien//Biografie 

Ku 

 

 

 

Selbstporträt XXL 

Sp 

 

 

Spiele                                                                                                                                                       Leichtathletik 

Handball                                                                                                                                                   Laufen, Springen, Werfen 

Wiederholung (passen, fangen, Torwürfe), Deckungs- u. Angriffsformationen 
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Klassenstufe 10(1) 

 

Schuljahresbeginn bis Herbstferien 

 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele 

spezifische Maßnahmen 

Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

Herausforderung – 

Jahresarbeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationsbeschaffung 

Sicherer Umgang mit PC- 

Programmen 

Gliederung 

Quellenangabe, Zitate 

Literaturverzeichnis 

Kreativität anregen 

 

Präsentationen üben 

(JA – 2.Hj bis Ende April) 

10K1 interessengeleitet, selbst 

verantwortlich und selbstorganisiert das 

Thema für die Jahresarbeit finden 

10K2 Zeitmanagement anwenden: 
ressourcenorientiert planen 

10K3 Medienkompetenz anwenden: 
Selektieren von Informationen und 

kritischer Umgang mit Quellen 

 

 

*Methodentraining: Zitieren, Lernplakat, 

Präsentation 

 

*Gedenkstättenfahrt nach Prora 

Info D und 

alle 

an- 

deren 

Fächer 

Herr Siewert 

 

 

De 

 

 

ZISCH / MADS 
Zitieren, Rechtschreibung und Zeichensetzung, Wikipedia, Quellenangaben/ Meinungsfreiheit, Pressefreiheit, Zensur/ Die Glosse – 

sprachliche Mittel/ Politische Reden analysieren/ rhetorische Mittel; KA1 

 K3 

En 

 

 

Discovering Europe                                                                  Theme 1 : Growing up 

Teenagers in Europe/ English langage/ The EU/ Brexit           Love and  marriage/ Teenage pregnancy/ The Rep. of  Ireland and Northern I. 

K3 ; K8                                                                                      K3 ; K8 ; K10 ; K12 
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Ma 

 

 

Vorbereitung auf die                 3 Trigonometrische Berechnungen        
 Abschlussprüfung – ständig     Berechnungen im rechtwi. Dreieck – sin, cos, tan; Anwendungen- Sinussatz, Kosinussatz                                       

Ge 

 

 

 

Das Leben in der Nachkriegszeit K3 

Geo 

 

 

1. Deutschland in Europa 

 Oberflächenformen in Europa/ Glaziale Serie – das Tiefland/ Das Mittelgebirgsland – Lage und Entstehung/ Das Hochgebirgsland – Lage   

 

Sk 

 

 

EU 

(Gründung, Chancen, Risiken, Aufbau, Euro) 

AWT 

 

 

Energie 

Konventionelle Kraftwerke/Umwelteinflüsse/Energieformen/ Energieübertragung/Transformator/Nutzung von E.energie/ Beleuchtung 

Info 

 

 

Word Serienbrief 

Power Point Präsentationen 

 

Reli 

 

 

Hinduismus 

Weltreligionen, *Kastenwesen, *Samsara, Gottheiten, Mahatma Gandhi – Held?, Feste 

Philo 

 

 

„Was ist der Mensch“ 

K2; K3; K5; K8; K10 

Ph 

 

 

Wiederholung/ Festigung                           Anwendung/ Sachaufgaben/ Transformatorgesetze                       1. Radioaktivität und Umwelt 

Elektromagnetische Induktion                                                     Wirkungsgrad                                                   Atomaufbau und Radioaktivität 

                                                                                                      K3                                                                    K3 
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Ch 

 

 

Struktureigenschaftsbeziehungen bei Säuren und Laugen (Neutralisation, Carbonatwerkstatt) K1, K2, K3 

Bio 

 

 

Zelluläre Grundlagen der Vererbung (Chromosomen, Gene, Weitergabbe der Erbinformationen) – Diskutieren, Bewerten K3 

Mu 

 

 

1. Die deutsche Nationalhymne                                                                                     2. Rock- und Popmusik 

Begriff/ Funktion/ Geschichte/ Interpretationen/ weitere Nationalhymnen                  Entwicklung von 1900 bis heute/ versch. Stilarten ident./ 

 

Ku 

 

 

 

Kunstbetrachtung/Kunstgeschichte: Ur- und Frühgeschichte, Altertum 

Sp 

 

 

Leichtathletik 

Staffel-, Ausdauer-, Sprintläufe, Weitsprung, Kugelstoßtechnik 
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Klassenstufe 10(2) 

 

Herbstferien bis Ende 1. Halbjahr 

 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

 

Kompetenzziele 

spezifische Maßnahmen 

Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

Erfolgreich durch die   

Prüfung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Prüfungsbezogener Unterricht 

(PV = Prüfungsvorbereitung) 

Operatorentraining 

Aufgabenverständnis trainieren 

Vorprüfungen 

10K4 Handlungskompetenz vertiefen: 
Aufgaben verstehen 

Operatoren richtig anwenden 

10K5 eigene Leistungen selbstkritisch 

einschätzen und 

Schlussfolgerungen ziehen 

 

 

 

*Zensurenkarten 

 

*Alle Schüler des Teams 9/10 besuchen 

gemeinsam die Eishalle Rostock. 

 

 

*Am Kinotag schauen wir gemeinsam 

den Film „Ballon“, die SuS stellen Fragen 

und beantworten diese selbstständig. 

 

*Weihnachtskonzert 

 

D, Mu 

En 

Ma 

alle 

an- 

deren 

Fächer 

Frau Bähr 

Frau Markmann 

Herr Strzedzinski 
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De 

 

 

Brandrede schreiben, Kurzgeschichten:    

Merkmale/ Erzählerperspektive/ Figurencharakteristik,~konstellation/ Parabel als Sonderform/Interpretation/Textvergleiche/ kreatives 

Schreiben, K4, K5  

En 

 

 

Theme 2 : Making it on your own 

The start of something new (berufliche Pläne)/ Bad conditions (Kinderarbeit)/ UNICEF                                                 Vorprüfung 

K3 ; K8 ; K10                                                      K3 ; K7 ; K8 ; K10 ; K12                                                                        K2 :K4; K5 

 Ma 

 

 

 4 Trigonometr. Funktionen                                 1 Potenzen und Potenzfunktionen 

 Sinus-/Kosinus-/Tangensfkt. mit Eigenschaften;   Potenzen; Potenzgesetze; Potenz-, Wurzel-, Umkehrfunktionen 

 Anwendg. in der Physik                                         K4 

Ge 

 

 

 

Der Kalte Krieg und das geteilte Deutschland 

Geo 

 

 

                                                                                                                                           2. Die wirtschaftsräumliche Gliederung 

Entstehung der Alpen/ Topografie Deutschland/ Europa politisch und physisch             Standortfaktoren für die Ansiedlung von Wirtschaft 

Sk 

 

 

Aktuelle europäische Thematik (Flüchtlingskrise) 

AWT 

 

 

Energie 

E.technische Wärmeanlagen/Generator und E.motor/ Alternative Energien, Nutzung der Sonnenenergie, ~ der Windenergie, Erdwärme 

Info 

 

 

Power Point Präsentationen 

 

Reli 

 

 

Kirche im Dritten Reich 

Drittes Reich?, Kirche und Nationalsozialismus, Widerstand, Dietrich Bonhoeffer, Christliche Werte vs. NS-Ideologie, Film 
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Philo 

 

 

„Gewissen und Verantwortung“ 

K2; K3; K5; K8; K12 

Ph 

 

 

Kernumwandlungen und Kernenergie 

K3, K4; K5 

Ch 

 

 

Systematisierung Merkmale der chemischen Reaktion und Reaktionsarten (Redoxreaktion, Neutralisation) – Werkstattlernen –Planen, 

Protokollieren und Auswerten von Experimenten K4, K5 

Bio 

 

 

Mendelsche Gesetze, Konstanz und Variabilität der Arten, Genetisch bedingte Krankheiten K4, K5 

Mu 

 

 

                                                                                    3. Weihnachtssingen              4. Jazz 

Jugendkulturen/ Einflussnahme der Ware Musik                                                      Entwicklungsetappen von 1900 bis heute/ Jazz und Klassik 

Ku 

 

 

 

Von der Kunst des Mittelalters zum Barock 

Sp 

 

 

Spiele                                                                                                                                                             Gerätturnen 

Festig. Handball, Basketball                Einf. Volleyball                                                                                 Grundübungen 

                                                                       Zuspiel, Bagger, Spielregeln, Aufschlag                                 Reck, Balken, Barren, Boden 
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Klassenstufe 10(3) 

 

Beginn 2. Halbjahr bis Ende April 
 

 Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

Kompetenzziele 

spezifische Maßnahmen 

Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich  

 Was bedeutet Freiheit 

für mich? 

Auseinandersetzung mit der 

Geschichte zweier deutscher 

Staaten 

Demokratische Denk- und 

Verhaltensweisen 

Quellenvergleich 

Argumentation, Erörterung 

10K6  Ereignisse einordnen 

10K7  Quellen kritisch auswerten und 

            vergleichen 

10K8   Meinungen bilden und sachlich 

            objektiv beurteilen 

10K9   selbstverantwortlich eine Aus- 

            stellung organisieren, umsetzen 

            und betreuen 

10K10 miteinander diskutieren 

Ge Mu 

Sk 
Frau ähr  

    

“DDR“-Projekt 
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De 

 

 

Gedichte/ MADS/Erörtern 

Analyse/ Interpretation/ kreatives Schreiben  (mündlich und schriftlich)    Aufgabentypen üben/Textsorten/~verstehen 

K8                                                                     K8/ K10                             K4                                      K6/K7/K8/K10 

En 

 

 

Theme 3 : South Africa – The Rainbow Nation                                                                           Theme 4 : Changes and challenges 

A project (Lerntheke)                                                                                                                    Natural disasters/ Modern technology 

K2 ; K3 ; K5 ; K6 ; K7 ; K8 ; K10 ; K11 ; K12                                                                            K3 ; K7 ; K8 ; K10 ; K12      

Ma 

 

 

2 Wachstumsprozesse                                                3 Geometrische Körper 
 Exponential-/ Logarithmusfunktion (Zinseszins)       Pyramide, Kegel, Kugel; Vermischte Übungen (Werkstücke/ Raum) 

     Vorprüfung          K4, K7, K8                                 K4, K5 

Ge 

 

 

 

Die DDR und die Deutsche Einheit   ( « DDR »- Projekt ) 

Geo 

 

 

 

Wirtschaftsräumliche Verteilung in Europa und Deutschland/ Ballungsgebiete/ Strukturwandel im Ruhrgebiet/ Raumordnung 

Sk 

 

 

Internationale Politik 

(Gefahren für Frieden, Terrorismus, Nationalismus, Kriege, Migration, UNO, NATO, Bundeswehr, Globalisierung 

AWT 

 

 

Automatisierungstechnik 

 

Info 

 

 

Automatisierungstechnik                                                    Informatik – Computer als Werkzeug 

Offene Steuerungen, Regelungen, Steuern mit Computer  Textverarbeitung und Datenbanken, Serienbriefe, Geschäftsbrief 

Reli 

 

 

Buddhismus 

Leben, Wahrheiten, Pfad, Gott, Mönche und Nonnen, Alltag 
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Philo 

 

 

„Das Leben leben“ 

K2; K3;            K8; K10 

Ph 

 

 

2. Kinematik und Dynamik der geradlinigen Bewegung 

    Kinematik 

    K4, K7, K8, K10 

Ch 

 

 

Einführung in die organische Chemie    (Vielfalt und Eigenschaften organischer Verbindungen, Homologe Reihe der Alkane, Alkene, Alkine)  

K8 

Bio 

 

 

Biologische Vielfalt als Ergebnis der Evolution (Erdzeitalter, Fossilien; Übergangsformen, Evolutionstheorien, Evolutionsfaktoren, 

Evolutionsrichtungen, Evolution des Menschen) K6, K7, K8, K10 

Mu 

 

 

5. Musiktheater                                                                                             6. Musik und Gesellschaft 

Musical: „Linie 1“, „Elisabeth“                                                                    Funktionen von Musik/ Wirkungen von Musik/ Musik als Therapie 

Ku 

 

 

 

Moderne Kunst: Picasso, Kandinsky, Morandi 

Sp 

 

 

Gerätturnen                                                          Leichtathletik                                                                                 Spiele 

Grundübungen                                                     Leistungssprünge, Vorbereitung Regionalausscheid                      HB, BB, VB 

Kasten, Pferd, Polizeitest                                                                                                                                             *FB 
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Klassenstufe 10(4) 

 

Mai bis Schuljahresende 

 

Fachübergreifende 

Thematik 
(Unterricht/ Projekt) 

Zentrale, fachübergreifende 

Themen 

Kompetenzziele 

spezifische Maßnahmen 

Schulprogramm 

Leit- 

fächer 

Stütz- 

fächer 

verantwortlich 

Vorbereitung auf die 

mündliche Prüfung 

Präsentationstechniken 

wiederholen 

Angemessenes Verhalten in der 

Prüfung 

10K11 Präsentationskompetenz weiter- 

            entwickeln: 
            kreative Ideen einbringen, 

            Vorträge strukturieren, 

            verständlich präsentieren, 

            Fachwissen einbringen 

10K12 Empathie weiterentwickeln 

 

*DDR-Projekt 

*Knigge - Kurs 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ge 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sk 

alle Fachlehrer 

 

 

 

 

 

 

 

Fachlehrer 

 

 

De 

 

 

Vorbereiten auf die Prüfungen 

Aufgabenstellungen analysieren/ Textsorten erkennen/ Textverstehen/ Präsentationstechniken anwenden 

K4/ K5/ K8/ K11 

En 

 

 

Theme 5 : Exam practice 

Work on testing formats to listening, reading, mediation and writing (speaking) 

K2 ; K4 ; K5 ; K8 ; K12 

Ma 

 

 

6 Wahrscheinlichkeiten                                                                                         7 Sachprobleme lösen 
 Wahrscheinlichkeitsrechnung, Ziehen mit und ohne Zurücklegen; Boxplot          u.a. Kredite, Ratenkauf                                                            

 K4                                                                                                                            K3,K4, K7, K8, K10, K11 
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Ge 

 

 

 

Weltmächte zur Jahrtausendwende 

Geo 

 

 

 

Funktion einer Stadt/ Siedlungsanalyse/ Tourismusanalyse/ Topografie Amerika, Asien, Afrika 

Sk 

 

 

“DDR” - Projekt 

AWT 

 

 

Automatisierungstechnik, Steuern mit dem Computer 

 

Info 

 

 

 

Tabellenkalkulation, Tabellen, Berechnungen, Gestaltung, Diagramme 

Reli 

 

 

Gewalt 

Begriff, in Medien, stoppen, gewaltloser Widerstand, Martin Luther King 

Philo 

 

 

„Weltreligionen vorstellen und vergleichen“ 

K2; K3; K5;                              K11 

Ph 

 

 

                                                                                                                                      Mechanische Schwingungen und Wellen                                        

Dynamik                                                                                                                        - im Überblick 

K4, K5, K11                                                                                                                   K11 

Ch 

 

 

Organische Stoffe mit sauerstoffhaltigen funktionellen Gruppen (Struktur, Eigenschaften, Darstellung, Verwendung  der Alkanole, Alkanale, 

Alkansäuren) – K11 
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Bio 

 

 

Biologische Vielfalt als Ergebnis der Evolution (Erdzeitalter, Fossilien; Übergangsformen, Evolutionstheorien, Evolutionsfaktoren, 

Evolutionsrichtungen, Evolution des Menschen) K6, K7, K8, K10 

Mu 

 

 

7. Musik und Technik                                                                        8. Musik und Elektronik 

Eine Band kommt in die Stadt (Berufe, Geräte, Soundcheck)          elektroakustische Geräte/ experimentelle Musik/ Computermusik/ Techno 

Ku 

 

 

 

Prüfungsvorbereitung: Systematisierung 

Sp 

 

 

Spiele                                                                                                                  Leichtathletik                                               

Wahlsport: BM, Hockey, TT                                                                              Training körperl. F + F 

                                                                                                                            Sprung, Wurf, Sprint und Ausdauer,   Lstg. 
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Schulprogramm  

 
 

 

Team Produktives Lernen  

Kon Tiki   
(Mit dem Balsafloß Kon Tiki  
überquerte der Norweger Thor 

Heyerdal  1947 den Pazifik, obwohl die 

Fachwelt das für unmöglich hielt. Sein 

Ziel war nachzuweisen, dass Menschen 

schon vor langer Zeit in der Lage 

waren,  mit denkbar einfachsten 

Mitteln ein Weltmeer zu überqueren 

und in Polynesien ganz neu anzufangen. 

Die Expedition gelang. Kon Tiki steht 

als Sinnbild für unsere Arbeit im 

Produktiven Lernen.) 

 
 

Wir wollen zu einer auf persönlicher Erfahrung und wachsender Reife 

beruhenden eigenständigen Lebenswegentscheidungen der jungen 

Menschen in unserer Verantwortung beitragen. 
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Was ist das Produktive Lernen? -eine Kurzdarstellung 

 

Im Produktiven Lernen finden sich zahlreiche Schülerinnen und Schüler, denen das 

Lernen unter den Bedingungen der Regelschule schwerfällt und bei denen die Gefahr 

besteht, die Schule ohne Schulabschluss zu verlassen. Grundsätzlich ist jeder 

Jugendliche mit eher praktisch-empirischer  Lernorientierung richtig im Produktiven 

Lernen.  

In einem Zeitraum von zwei bzw. drei Schuljahren lernt er unter Beachtung seiner 

persönlichen Bedürfnisse im Schulzusammenhang in kleineren Lerngruppen, motiviert 

und gestützt auf eigene Tätigkeiten und Erfahrungen in der Welt der Erwerbsarbeit.  

Durch eine enge Verzahnung wird schulisches Wissen als bedeutsam für die 

außerschulische Praxis erlebt und umgekehrt. An drei Tagen jeder Woche lernt 

der/die Jugendliche an einem selbst gewählten Praxislernort und erfährt oft 

erstmals überhaupt Bestätigung für eigene Entscheidungen. Der Unterricht an den 

übrigen zwei Tagen orientiert sich an den Erfordernissen beruflicher Einsteiger und 

der Lebenswirklichkeit Heranwachsender. Neben den klassischen Fächern wie 

Mathematik, Deutsch und Englisch wird großer Wert auf die persönliche Reifung  

gelegt, u. a. in der Kommunikationsgruppe. Das Schuljahr ist in drei Abschnitte –

Trimester- aufgeteilt. Am Ende jedes Trimesters wird ein Zwischenzeugnis 

ausgereicht, das sowohl die schulische, die betriebliche Praxis als auch die 

Persönlichkeitsentwicklung zum Gegenstand hat. Nach erfolgreichem Durchlaufen des 

Produktiven Lernens endet der Bildungsgang mit der Berufsreife. Das Erlangen der 

Mittleren Reife ist möglich.  
 
 
Jahresplanung und Maßnahmen 

 

Ein Schuljahr ist in drei Trimester geteilt. Jedes Trimester ist von einem alle Fächer 

und Bereiche durchdringenden Thema durchzogen, das alle Lerninhalte von der 

Mathematik über die Fremdsprache bis zur Philosophie bestimmt. Dazu wurden 

spezielle Arbeits-und Übungsmaterialien, die sog. Trimesterpakete, entwickelt. 

Aktuellen Herausforderungen und Themen Raum zu geben halten wir neben dieser 

Grundstruktur für unverzichtbar. 

 

1. Trimester: Auf zu neuen Ufern 

2. Trimester: Zeit 

3. Trimester: Wohnen 

4. Trimester: Teilen 

5. Trimester: Leuchttürme der Menschheit 

6. Trimester: Wege  
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Maßnahmen 

 Der Zugang zum Produktiven Lernen erfolgt über eine freiwillige 

Entscheidung, begleitet durch persönliche Beratung und Unmittelbarkeit 

des Kennenlernens. 

 Es gibt eine Probe-und Orientierungszeit, die von beiden Seiten beendet 

bzw. verlängert werden kann. 

 Die für Schule oft typische wie kaum beherrschbare Materialflut wird 

spürbar begrenzt. 

 Dem vielen Teilnehmern attestierten Leistungsversagen wird ein faires, 

erfolgsmotivierendes Bewertungssystem und ein lebensnahes 

Aufgabenpensum entgegengestellt. 

 Anonymität und Generalisierung in der Schule werden aufgelöst. 

 Einseitigkeit und Stigmatisierung von Leistung und Verhalten sowohl auf 

der Seite des Schülers als auch der der Unterweisenden werden nahezu 

unmöglich gemacht. 

 Das Lern-und Arbeitsklima beruht auf Wertschätzung, Respekt und 

Wohlwollen, ohne in die Ecke der Kuschelpädagogik abzugleiten. 

Konkret heißt das: 
 

1) Nach der 6wöchigen Orientierungsphase mit einem Schnupperpraktikum 

und dem Vertrautmachen der PL-Strukturen entscheiden die Teilnehmer 

und die Pädagogen über eine Aufnahme in dieses Bildungsangebot. Wir 

verfügen über selbst erarbeitete, fertig konfektionierte und 

personalisierte Arbeitsmaterialien- wir arbeiten mit einem Portfolio, das 

in der Schule verbleibt und Teil der Bewertung ist. Jeder Teilnehmer 

erhält ein  personalisiertes Trimesterpaket, in dem u.a. die zu 

bearbeitenden Aufgaben in D/Ma /En enthalten sind; Transparenz wird 

gewährleistet. 

2) Individuelle Bildungsberatungen führen wir an den Praxislernorten und in 

der Schule durch. Gemeinsam wird nach Lösungen und einer beruflichen 

Perspektive gesucht. 

3) Unterweisung, Besuche, Beratungen und Bewertung sind der Alltag für 

ein eng zusammenarbeitendes PL-Pädagogenteam. Das Urteil der 

Praxismentoren als weitere Instanz fließt in die Gesamtbewertung ein.  

4) Persönliche Bindung wächst auch mit gemeinsamem Frühstück, mit der 

von den Pädagogen entwickelten erlebnisorientierten Orientierungsphase 

und durch die Chance, sich einen „Lehrer des Vertrauens“ aussuchen zu 

können. Lehrer und Schüler begegnen sich in sehr unterschiedlichen 

Rollen. 

5) Kunst und Sport werden als Projekt freud-und erlebnisbetont angeboten. 
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   Unsere Grundsätze innerhalb der pädagogischen Praxis 
 

1) Pädagogische Entscheidungen haben Vorrang. 

2) Innerhalb des Aufgabenpools macht jeder das, was er/sie gut kann (z.B. 

Technik, Elternarbeit, Fachunterricht). 

3) Jeder Schüler darf sein Problem haben. Nach individuellen Lösungen wird 

gesucht. Dem wird Raum und Zeit gegeben. 

4) Teamentscheidungen und –funktionen werden basisdemokratisch 

wahrgenommen. Grundlage sind Vertrauen und Loyalität(z.B. alternierender 

Funktionswechsel). Der Schulführung wird mit derselben Loyalität begegnet.  

5) Die Zusammenarbeit mit den Eltern und Teilnehmern/innen ist 

konsensorientiert. 

6) Bindung geht der Bildung voran, begleitet und fördert diese. Sie ist oft der 

Schlüssel zum Erfolg für die uns Anvertrauten. 
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Legende 

 

 

 

 

SP…  Schulprogramm 

AM…  Arbeitsmaterialien 

SPL…  Selbstständiges Projektlernen 

K…  Kompetenzen 

NSW… Nachschlagewerke 

Wdhlg… Wiederholung 

Team… Jahrgangsstufenteam 

Zisch… Zeitung in der Schule 

MADS…       Medien an der Schule 

SuS…           Schülerinnen und Schüler 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es sind immer alle Geschlechter gemeint, unabhängig von der Schreibung im Text. 


